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SchaalSee-Kurier
Ausgabe 1/2018 Jahrgang 41

VereinS-chroniK
des Turn- und Sportvereins Seedorf-Sterley e. V.

Vereinsanschrift
TSV Seedorf-Sterley e. V.
Sabine Duwe, 1. Vorsitzende
Dorfstraße 12 e
23883 Seedorf

Bankverbindungen
Raiffeisenbank Ratzeburg
BIC GENODEF1RRZ  
IBAN DE04 2006 9861 0000 0136 33
BLZ 200 698 61, Kto. Nr. 13 633
Kreissparkasse Ratzeburg
BLZ 230 527 50, Kto. Nr. 1 400 150

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
am Freitag, dem 23. März 2018, 20.00 Uhr

im „Landgasthof Lindenhof“ in Seedorf

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Genehmigung des Protokolls der JHV vom 24.03.2016
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Ehrungen, Sportabzeichen
5. Grußworte der Gäste
6. Bericht des Kassenwartes
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Kassenwartes und des Vorstandes
9. Neuwahlen: 2. Vorsitzender, Kassenwart, Jugendwart,  
 2. Beisitzer, Kassenprüfer, Ersatzkassenprüfer
10. Bestätigung der Spartenleiter
11. Beitragsfestlegung 2018
12. Haushaltsplan 2018
13. Verschiedenes
14. Schlusswort

Abstimmungspflichte Anträge zu Punkt 13 bitte bis zum 13.3.2018 bei der 1. Vorsitzenden schriftlich einreichen.

Termine
31. März 2018 Osterfeuer an der Drescherremise in Seedorf
8. Dezember 2018 Weihnachtsolympiade
 – Änderungen vorbehalten –
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Sabine Duwe
1. Vorsitzende

Heinz-Jürgen Karsten
2. Vorsitzender

Thomas Steffen
Kassenwart

Karin Steffen
Schriftwart

Karsten Pietsch
Jugendwart

Frederick Buuck
Sportwart

Steffen Feldmann
Pressewart

Franz Strasser
1. Beisitzer

Peter Dietz
2. Beisitzer

GeSchäfTSführender VorSTand 2017
des TSV Seedorf-Sterley e. V.
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SparTenleiTer 2017 
des TSV Seedorf-Sterley e. V.

Angeln
Angelsparte des TSV
Jugendliche und Erwachsene
Vereinsgewässer: Priestersee in Seedorf

Spartenleiter / Ansprechpartner:
Peter Dietz
23883 Hakendorf
Tel. 0 45 45 / 894

Badminton
Badminton für Kinder u. Jugendliche
Badminton Senioren
Trainingsort: Sporthalle Seedorf

Spartenleiterin/ Ansprechpartnerin:
Ute Karsten
23883 Seedorf
Tel. 045 45 / 336

Bogenschießen
Bogenschießen Erwachsene
Bogenschießen Jugendliche
Trainingsort: Sporthalle Seedorf
Außenplatz: Hollenbek, Lehmkulenweg

Spartenleiter / Ansprechpartner:
Siegfried Lau
23909 Ratzeburg
Tel. 0 45 41 / 832 37
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SparTenleiTer 2017 
des TSV Seedorf-Sterley e. V.

Fußball
Fußball Jugendmannschaften
Fußball Damen / Fußball Herren
Fußball Alt-Herren
Trainingsort: Sportplatz Seedorf

Spartenleiter / Ansprechpartner: 
Thomas Steffen
23883 Hollenbek
Tel. 045 45 / 79 10 44 oder 0172 / 606 40 58

Gymnastik / Turnen usw.
Eltern- und Kind-Turnen 1 bis 4 Jahre
Kinderturnen 4 bis 6 und 6 bis 10 Jahre
Damen- und Funktionsgymnastik, Aktiv 70+
Yoga / Ritmix / Zumba / Seniorenfitness
Trainingsorte: Seedorf und Sterley

Spartenleiterin / Ansprechpartnerin:
Kathrin Frank
23911 Salem
Tel. 0 45 41 / 40 81

Kegeln
Kegeln Erwachsene
Kegeln Senioren (Damen) 
Trainingsort: Ratzeburg

Spartenleiter / Ansprechpartner:
Dirk Lorenzen
23883 Seedorf
Tel. 0 45 45 / 655
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SparTenleiTer 2017 
des TSV Seedorf-Sterley e. V.

Leichtathletik
Leichtathletik Schüler 8 bis 12 Jahre
Leichtathletik Fördergruppe
Trainingsort: Sportplatz/-halle Sterley

Spartenleiter / Ansprechpartner: 
zur Zeit nicht besetzt

Schießen
Schießen Erwachsene 
Schießen Jugendliche ab 16 Jahren
Kleinkaliber und Luftgewehr 
Trainingsort: Schießstand Hollenbek

Spartenleiter / Ansprechpartner:
Astrid Oehlke
23883 Hollenbek
Tel. 0 45 45 / 15 25

Tischtennis
Tischtennis Erwachsene
Tischtennis Jugendliche
Trainingsort: Sporthalle Sterley

Spartenleiter / Ansprechpartner:
Thorsten Bergeest
23883 Seedorf
Tel. 0 45 45 / 788 73 50
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SparTenleiTer 2017 
des TSV Seedorf-Sterley e. V

Theater
Niederdeutsches Theater zu Seedorf
Theatergruppe des TSV

Theateraufführungen: Sporthalle Seedorf

Spartenleiter / Ansprechpartner:
Der Posten ist zur Zeit nicht besetzt.

Volleyball
Volleyball Hobbyrunde
Trainingsort: Sporthalle Sterley

Spartenleiter / Ansprechpartner:
Karsten Pietsch

Mobil  0170 / 565 50 05
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ehrenTafel
des TSV Seedorf-Sterley e. V.

Ehrenvorsitzende
Wilhelm Heisterkamp  †

1971

Detlef Rodust
2001

Ehrenmitglieder
Johann Greßmann  †  ·  Hans Steinfurth  †

1974
Benno Cabel  †

1983
Dr. Hans-Otto Wulff  †

1986
Gertrud Heisterkamp †  ·  Wilhelm Möller †

1988
Ernst Frank  †

1994
Helmut Hering †

Else Meier †  ·  Herbert Meier  †
1997

Günter Bieber  †  ·  Otto Bockholt
1998

Rudolf Eggert
1999

Gertrud Koop †
2004

Elke Taube  ·  Hans Möller
2007

Christa Hering  ·  Dieter Eggert
2011

Elfriede Möller  ·  Peter Dietz
2014

Walter Flint †
2016
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Trägerinnen und Träger der 
„Goldenen ehrennadel“ 

des TSV Seedorf-Sterley e. V.

Name Wohnort Verleihung

Bockholt, Otto Seedorf 1988
Eggert, Rudolf Seedorf 1988
Sandberg, Arnold Sterley 1990
Möller, Dagmar Seedorf 1992
Taube, Elke Seedorf 1992
Hering, Christa Seedorf 1993
Möller, Hans Seedorf 1993
Möller, Theodor Seedorf 1993
Eggert, Dieter Seedorf 1994
Taube, Wolfgang Seedorf 1994
Karwinski, Paul-Siegfried Seedorf 1995
Schöttler, Dieter Seedorf 1995
Eggert, Hilda Seedorf 1998
Kraus, Karl-Heinrich Groß Zecher 1998
Rodust, Detlef Seedorf 1998
Dietz, Peter Hakendorf 2001
Plamann, Roland Ratzeburg 2001
Sieh, Helmut Dargow 2001
Wrubel, Bernhard Ziethen 2001
Möller, Elfriede Seedorf 2002
Erdmann, Hans-Jürgen Seedorf 2002
Erdmann, Anita Seedorf 2003
Wrubel, Gerhard Sterley 2004
Karsten, Heinz-Jürgen Seedorf 2006
Wulff, Horst Seedorf 2007
Pusback, Marianne Seedorf 2008
Wulff, Helga Seedorf 2008
Möller, Ulrich-Rüdiger Seedorf 2008
Müller, Marita Schmilau 2009
Buuck, Marianne Groß Zecher 2010
Eggert, Anni Seedorf 2010
Ewers, Helma Seedorf 2010
Karwinski, Monika Seedorf 2010
Meier, Angela Seedorf 2010
Müller, Hermann Schmilau 2010
Pusback, Wolfgang Ratzeburg 2010
Schöttler, Edith Seedorf 2010
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Name Wohnort Verleihung

Struve, Renate Seedorf 2010
Dietz, Bärbel Hakendorf 2011
Moewert, Margot Sterley 2011
Frank, Gerd Seedorf 2011
Möller jun., Wilhelm Sophienthal 2012
Eggert, Inge Seedorf 2012
Sandberg, Helene Sterley 2012
Dr. Ziese, Norbert Seedorf 2012
Esser, Ursula Seedorf 2013
Franck, Klaus-Peter Seedorf 2013
Koop, Manfred Ratzeburg 2013
Möller, Margarete Seedorf 2014
Haack, Hans-Jürgen Neunkirchen 2015
Langhans, Elisabeth Hollenbek 2015
Scharnweber, Jutta Neu-Sterley 2015
Arndt, Hans-Peter Sterley 2106
Bretzke, Wolfgang Ratzeburg 2016
Meyer, Herta Sterley 2016
Potratz, Herta Sterley 2016
Wulff, Bernd-Ulrich Seedorf 2016
Moewert, Helmuth Sterley 2017
Ulrich, Karl-Heinz Sterley 2017

Der Vorstand des TSV dankt allen Goldnadelträgern für ihre langjährige Treue zu unserem 
Verein, für die geleistete Arbeit und das sportliche Mitwirken. Ohne diese Hilfe und Unter-
stützung wäre der TSV sicher nicht so erfolgreich gewesen und so stetig gewachsen.

älTeSTenraT 2017 
des TSV Seedorf-Sterley e.V.

Dagmar Möller     ·     Dieter Eggert
                          Elke Taube     ·     Paul-Siegfried Karwinski
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Unser Restaurant 
verfügt über circa 100 Sitzplätze und verwöhnt Sie mit gutbürgerlichen 
Speisen. Die Küche bietet Ihnen Fischgerichte, wie z.B. die Edel- und 
Silbermaräne (Mai bis Oktober) aus heimischen Gewässern sowie 
Wurstspezialitäten aus eigener Hausschlachtung. Daneben haben wir 
hausgemachte Kuchen und Torten sowie Eisspezialitäten im Angebot.  
 
Gästezimmer 
Unsere Gästezimmer sind alle mit Dusche, WC und TV ausgestattet – und 
die meisten haben Seeblick. Für unsere Hausgäste steht eine Liegewiese 
direkt am See zur Verfügung. 
 
Bier & Kaffeegarten direkt am Schaalsee 
 
 
Familie Pusback 
Dorfstraße 10 · 23883 Seedorf 
04545 / 218 · www.gasthof-am-see.com 
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BerichT der 1. VorSiTzenden
Liebe Vereinsmitglieder,

zuerst einmal möchte ich mich bei Euch bedanken, dass ihr uns mit Eurer Mitgliedschaft er-
möglicht, Sportveranstaltungen in diversen Sparten aufrechterhalten zu können. Ohne Euch 
würde unser Verein nicht aktiv sein und sportliche Veranstaltungen anbieten können. Wir ha-
ben aus allen Sparten Berichte für Euch zusammengestellt und lasst Euch überraschen, was 
die Spartenleiter zu berichten haben. Bei dieser Gelegenheit möchte ich mich für das stetige 
Engagement der Spartenleiter und ihren Enthusiasmus, immer wieder neue Aktivitäten ins 
Leben zu rufen, bedanken.

Im Sommer 2017 hatten wir geplant „Spiele ohne Grenzen“ zu spielen, jedoch meldeten sich 
nicht genügend Mannschaften an, und wir haben die Veranstaltung ausfallen lassen müssen. 
Schade…, aber vielleicht klappt es in einem der folgende Jahre doch noch.

Jedoch spielt im Leben und im sportlichen Bereich immer wieder der Zufall eine wichtige 
Rolle. So hat er auch bei uns an die Tür geklopft, und wir haben ihn reingelassen und sind 
voller Erwartungen, was er für das neue Jahr 2018 mit sich bringt. Lesen Sie dazu den Bericht 
der Trainerin der Sportakrobaten.  Die Sparte Sportakrobaten wird im TSV Seedorf-Sterley 
e.V. ab 1. Januar 2018 aktiv und trainiert bis März 2018 in der Sporthalle Sterley vorerst 
dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr und sonnabends von 10.00 bis 13.00 Uhr.
 
Ich habe mir erlaubt, in meinem Bericht das vertrauliche „Du“ zu verwenden. Denn ansons-
ten hätte der Text sehr unnatürlich gewirkt, wenn auf beide Ansprechversionen hätte geachtet 
werden müssen.

Eure Sabine Duwe
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Protokoll
JahreShaupTVerSammlunG 

des TSV Seedorf-Sterley e.V.
am Freitag den 24.03.2017 im Gasthof am See, Seedorf

Es sind anwesend
1. Vorsitzende Sabine Duwe
2. Vorsitzender Heinz-Jürgen Karsten
Kassenwart  Thomas Steffen
Schriftwartin Karin Steffen
Pressewart Steffen Feldmann
Jugendwart Karsten Pietsch
Sportwart unbesetzt
1. Beisitzer Franz Strasser
2. Beisitzer Peter Dietz

Spartenleiter
Angeln Peter Dietz
Badminton Fehlt entschuldigt
Bogenschießen Siegfried Lau
Fußball Thomas Steffen
Gymnastik/Turnen usw. Kathrin Frank
Kegeln Dirk Lorenzen
Schießen Astrid Oehlke
Tischtennis Fehlt entschuldigt
Volleyball Karsten Pietsch
 
Insgesamt sind 44 ordentliche Mitglieder erschienen.

Beginn der Sitzung 20:15 Uhr

Zu Top 1: Eröffnung und Begrüßung
Der Pressewart, Steffen Feldmann, begrüßt die 
Anwesenden. Er stellte fest, dass satzungsge-
mäß zur Jahreshauptversammlung eingeladen 
wurde. Die Veröffentlichung erfolgte über die 
Presse, die Schaukästen und den Schaalsee-Ku-
rier. Einwände gegen die Tagesordnung gibt es 
auf Nachfrage nicht. Zum TOP Verschiedenes 
liegen keine Anträge vor.

Der anwesende Vorstand des  
TSV Seedorf-Sterley e.V.: 
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Besonders begrüßt werden der Ehrenvorsitzende und Bürgermeister von Seedorf, Detlef Ro-
dust, nebst Frau Elke und alle anwesenden Ehrenmitglieder. In diesem Zusammenhang wird 
auch herzlich allen Helfern für die Verteilung des Schaalsee-Kuriers gedankt. Der Vorstand 
bedankt sich vorab schon einmal bei allen Anwesenden mit einer Wurst zur Stärkung.

Zu Ehren der verstorbenen Mitglieder erhebt sich die Versammlung für eine Schweigeminute 
von den Plätzen. Im Berichtszeitraum sind Charlotte Möller, Friedrich-Wilhelm Buuck, Kurt 
Möller und Walter Flint verstorben.

Zu Top 2: Das Protokoll der JHV vom 18.03.2016 wird nicht mehr verlesen, da dieses im 
Schaalsee-Kurier abgedruckt wurde. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.

Zu Top 3: Bericht des Vorsitzenden und der Spartenleiter
Steffen Feldmann berichtet, dass die Mitgliederzahl von 561 Köpfen plus 6 zum Vorjahr ist. 
Die Veranstaltungen des Vereins wie Dreikönigsessen, Kinderfasching, Osterfeuer oder Kin-
derwinterolympiade waren gut besucht. Besonders hervorzuheben ist die Kinderfaschings-
veranstaltung, welche mit über 100 Kindern sehr gut besucht war.

Steffen Feldmann dankte allen Trainern, Spartenleitern, Sponsoren und allen ehrenamtlichen 
Helfern im Namen des Vorstandes für die geleistete erfolgreiche Arbeit recht herzlich. Leider 
ließen sich ein paar Änderungen an den Hallenzeiten nicht verhindern, wir hoffen aber auf 
das Verständnis der Teilnehmer. Anschließend geben die Spartenleiter einen kurzen Ein-
druck über das Geschehen in den Sparten.

Angeln: Peter Dietz berichtet, dass die Angelsparte 19 Mitglieder hat. Sie hatten eine gute 
Saison, die neue beginnt erst wieder im Mai. Aktuell schaut Peter sich gerade ein gebrauch-
tes Boot an, welches der Verein evtl. kaufen möchte. Des Weiteren sollen noch Besatzfische 
eingesetzt werden.

Badminton: Frederik Buuck berichtet, dass er nach 2 Jahren das Amt des Spartenleiters an 
Ute Karsten übergeben hat.

Bogenschießen: Siegfried Lau berichtet, dass die Bogensparte die meisten Berichte in der 
Presse veröffentlicht hat und die Bogenschützen viele Erfolge erringen konnten. Die Sparte 
ist sehr aktiv und macht sehr viel Spaß. Dieses Jahr ist es auch endlich gelungen, eine Toi-
lette auf dem Bogenplatz zu installieren, und er bedankt sich bei den vielen Helfern aus der 
Sparte, die unter anderem auch für die Rasenpflege tätig sind. Durch die vielen Erfolge und 
Artikel in der Presse ist auch ein reger Zulauf der Sparte zu verzeichnen. Gäste sind herzlich 
willkommen. 

Fußball: Thomas Steffen berichtet, dass jedes Jahr die Mannschaften im Fußball neu ge-
mischt werden und es daher schwierig ist, Mannschaften in allen Altersklassen anbieten zu 
können. Daher gibt es im Jugendbereich Spielgemeinschaften mit Ziethen und Gudow unter 
dem Namen JSG Schaalsee. Leider ist es uns trotzdem nicht gelungen, diese Saison eine 
A und eine C Jugend zu melden. Die Damen haben eine Spielgemeinschaft mit dem SSV 
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Ziethen und die Alt Herren mit Empor Zarrentin. Im Moment ist die Herrenmannschaft die 
einzige, die noch alleine als TSV Seedorf-Sterley spielt. Sehr positiv ist, dass wir wieder eine 
Herrenmannschaft melden konnten, nachdem im letzten Jahr es uns nicht möglich war, eine 
Mannschaft zu melden. Es ist leider sehr schwierig, Betreuer für die Mannschaften zu finden. 
Durch den Wegzug von Dieter Potschien haben wir im Jugendbereich aktuell nur noch 3 
Trainer, und das ist einfach viel zu wenig.
Ansonsten kann jeder im Alter von 4-75 Jahren das Fußballangebot des TSV nutzen. Kommt 
einfach mal vorbei und probiert es aus im Team Sport zu treiben.

Gymnastik / Turnen usw.: Kathrin Frank berichtet, dass es zur Zeit an Trainern mangelt. 
Eltern- Kind Turnen ist sehr gut besucht. Kathrin würde gerne ab April für die aktiven Er-
wachsenen einen Spartenbeitrag (3€ / Monat) einführen. Das wäre für alle einfacher, und 
jeder dürfte dann alle Kurse nutzen.

Kegeln: Dirk Lorenzen berichtet, dass seine Sparte 16 aktive Mitglieder zählt, die sich mit 
viel Spaß alle 4 Wochen freitags im Gildehaus treffen. Diese teilen sich in Erwachsene und 
Senioren auf. Leider fehlt es der Sparte an Nachwuchs.

Leichtathletik: Die Sparte ist nicht besetzt. Kein Bericht

Schießen: Siegfried Lau berichtet, dass die Sparte im letzten Jahr geruht hat. Die Sparte wird 
nun von Astrid Oehlke weitergeführt. Sie berichtet, dass sie versuchen möchte, die Sparte 
wieder zu beleben. Vorerst besteht nun wieder die Möglichkeit, jeden Donnerstag ab 19:00 
auf dem Schießstand in Hollenbek dem Schießsport nachzugehen. Sie möchte demnächst mit 
dem TSV auch an einem Pokalschießen teilnehmen. Über jeden Interessierten ab 10 Jahre 
würde sie sich sehr freuen. Einfach mal vorbeischauen.

Tischtennis: Thorsten Bergeest lässt sich entschuldigen und verweist auf den Bericht im 
Schaalsee-Kurier.

Theatersparte: Leider immer noch nicht besetzt.

Volleyball: Karsten Pietsch berichtet, dass es nicht so viele positive Neuigkeiten gab, es 
konnte keine Mannschaft gemeldet werden. Aktuell zeichnet sich ein Zulauf an Spielern ab, 
so dass positiv in die Zukunft geblickt werden soll.

Zu TOP 4: Ehrungen, Sportabzeichen
Die Ehrennadel in Bronze für 10-jährige Vereinszugehörigkeit erhalten:
Doris Graf, Thomas Lukaszewicz, Wiebke  Rudloff, Joachim Rudloff, Diana Seeger, Wolf-
gang Seeger, Anneliese Sukiennik, Dennis Sukiennik, Peter Sukiennik. Erschienen sind die 
unterstrichenen Mitglieder. Kursiv geschriebene Namen waren entschuldigt 
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Die silberne Ehrennadel für 10-jährige Mitgliedschaft bei der Jugend erhalten:
Michelle Japp, Etienne Rene Klatt, Maximilian Lohmann, Nicolaus Scharnweber, Erik 
Schulze, Jasmina Strasser, Marek Tillmann, Lewis Vieth. Erschienen sind die unterstriche-
nen Mitglieder. Kursiv geschriebene Namen waren entschuldigt.

Die Ehrennadel in Silber für 25 Jahre Vereinszugehörigkeit erhalten:
Stephanie Herbst, Klaus Lange, Sybille Schütt. Erschienen ist das unterstrichene Mitglied.

Die Ehrennadel in Gold für 40-jährige Vereinszugehörigkeit erhalten:
Helmut Moewert und Karl-Heinz Ulrich. Helmut Moewert wird die Nadel von der ersten 

Vorsitzenden Sabine 
Duwe überreicht, Karl 
Heinz Ulrich fehlte ent-
schuldigt.

Sabine Duwe mit den 
langjährigen Mitglie-
dern (v.l.n.r.) Helmut 
Moewert, Peter und 
Anneliese Sukiennik

v.l.n.r.: Nahmen per-
sönlich das Sportabzei-
chen entgegen: Detlef 
Rodust, Astrid Koch, 
Dr. Michael Fritsche, 
Elke Rodust, Oswald 
Vogel und Fenja-Marie 
Möller
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Sportabzeichen 2016
Über die Beteiligung bei den Sportabzeichen freut sich Detlef Rodust. Ab Juni werden die 
Disziplinen wieder montags ab 18:30 Uhr in Sterley abgenommen. Nach Absprache gerne 
auch an anderen Terminen. Alle wichtigen Informationen rund ums Sportabzeichen erhält 
man im Internet unter www.deutsches-sportabzeichen.de. 

Mit dem Abzeichen wurden in diesem Jahr bei den Jugendlichen geehrt: 
Mathis Schulze   1. Prüfung in Bronze
Hauke Schulze 4. Prüfung in Silber
Erik Schulze 3. Prüfung in Silber

Mit dem Sportabzeichen werden in diesem Jahr bei den Erwachsenen geehrt:
Dr. Michael Fritsche 39. Prüfung in Gold
Astrid Koch 12. Prüfung in Gold
Fenja-Marie Möller   1. Prüfung in Gold
Henning Riehn   3. Prüfung in Gold 
Elke Rodust 48. Prüfung in Gold
Detlef Rodust 49. Prüfung in Gold.
Angela Schulze-Haselon   4. Prüfung in Gold 
Oswald Vogel 38. Prüfung in Gold

Für besondere sportliche Verdienste in der Bogen-
sparte wurden Max Wendler und Justus Witt mit einer 
Urkunde vom TSV Seedorf Sterley geehrt.

Zu TOP 5. Grußwort der Gäste
Detlef Rodust bedankt sich für die Einladung als 
Bürgermeister der Gemeinde Seedorf und überbringt 
Grüße vom Seedorfer Gemeinderat. Die Gemeinde ist 
froh, den Sportverein zu haben. Er freut sich, dass es 
den Verein schon so lange gibt und möchte sich auf 
diesem Weg beim Vorstand für die geleistete Arbeit 
bedanken. Er hofft, dass in Zukunft noch weitere 
Übungsleiter gewonnen werden können, und er hebt noch einmal hervor, dass es wichtig ist, 
dass es Wandersportlehrer gibt. Mit einer kleinen Spende der Gemeinde Seedorf bedankt 
er sich noch für das zur Verfügung stellen der Seedorfer Halle für Dörfer zeigen Kunst. Als 
Schulverbandsvorsitzender bedankt er sich beim Verein für die gute Zusammenarbeit.

Zu TOP 6: Kassenbericht
Thomas Steffen berichtet, dass die Mitgliederzahlen im Vergleich zum Vorjahr stabil ge-
blieben sind (+ 6 Mitglieder).  Er bedankt sich bei der Gemeinde Seedorf für die großzügige 
Spende zur Instandsetzung des Hallenbodens. Wir sind mit dem geplanten Haushalt sehr gut 
hingekommen. Thomas bedankt sich bei Sabine Duwe für die große Hilfe bei der Kassen-
führung, da er selbst in diesem Jahr durch private Umstände zeitlich sehr eingeschränkt war.  
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Zu TOP 7: Bericht der Kassenprüfer
Die Kassenprüfer Angela Schulze-Haselon und Cornelia Lau haben die Kasse geprüft. An-
gela Schulze Haselon fehlte bei der Versammlung entschuldigt. Cornelia Lau erklärt, dass es 
keine Beanstandungen bei der Kassenprüfung gegeben habe.

Zu TOP 8: Entlastung des Kassenwartes und des Vorstandes
Die Entlastung des Kassenwartes und des Vorstandes wird von Siegfried Lau beantragt. Die 
Entlastung wird bei Enthaltung des Vorstandes und ohne Gegenstimme von der Versamm-
lung beschlossen. Steffen Feldmann dankt den Kassenprüfern für ihren Einsatz.

ZU TOP 9: Neuwahlen
Steffen Feldmann stellt die zu wählenden Vorstandsposten vor. 
1. Vorsitzende: Dirk Lorenzen schlägt Sabine Duwe zur Wiederwahl vor. Sabine Duwe wird 
bei einer Enthaltung und ohne Gegenstimme zur 1. Vorsitzenden gewählt.

Schriftwart: Peter Dietz schlägt Karin Steffen zur Wiederwahl vor. Karin Steffen wird bei 
einer Enthaltung und ohne Gegenstimme gewählt.

Pressewart: Steffen Feldmann wurde zur Wiederwahl vorgeschlagen. Steffen Feldmann 
wird bei einer Enthaltung und ohne Gegenstimme zum Pressewart gewählt.

Sportwart: Frederik Buuck wurde vorgeschlagen. Frederik Buuck wird bei einer Enthaltung 
und ohne Gegenstimme zum Sportwart gewählt.

1. Beisitzer: Karsten Pietsch schlägt Franz Strasser zur Wiederwahl vor. Franz Strasser wird 
bei einer Enthaltung und ohne Gegenstimme wiedergewählt.

Ältestenrat: Zum Ältestenrat werden ge-
wählt: Dagmar Möller, Paul-Siegfried Kar-
winski, Elke Taube und Dieter Eggert

Kassenprüfer: Jan Möller wird bei 2 Ent-
haltungen und ohne Gegenstimme zum 
Kassenprüfer gewählt.

Ersatzkassenprüfer: Katja Eggert wird 
bei 2 Enthaltungen und ohne Gegenstimme 
zum Ersatzkassenprüfer gewählt.

Alle Gewählten haben ihre Wahl angenom-
men.

Sabine Duwe mit den anwesenden 
Mitegliedern des Ältestenrates:  
(v.l.n.r.) Dieter Eggert, Elke Taube  
und Paul-Siegfried Karwinski 
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Zu TOP 10: Verlesung der Spartenleiter:
Die Namen der in den Sparten gewählten Spartenleiter werden verlesen:
Angeln: Peter Dietz
Badminton: Ute Karsten
Bogenschießen:  Siegfried Lau
Fußball:  Thomas Steffen
Gymnastik/Turnen usw. :  Kathrin Frank
Kegeln:  Dirk Lorenzen
Leichtathletik:  nicht besetzt
Schießen:  Astrid Oehlke
Tischtennis:  Thorsten Bergeest
Theater:  nicht besetzt
Volleyball: Karsten Pietsch

Steffen Feldmann wünscht allen viel Erfolg für das neue Jahr

Zu TOP 11: Beitragsfestlegung 2017
Steffen Feldmann erklärt, dass der Vorstand keine Beitragserhöhung vorgeschlagen hat. Die 
Beiträge bleiben unverändert. Für Schüler/ Studenten / Azubis  wird auf Antrag für jeweils 
ein Jahr der Mitgliedsbeitrag auf Kinderbeitrag runtergesetzt. Thomas Steffen erklärt, dass 
das aktuell max. 26 Personen betreffen könnte. Die Änderungen wurden einstimmig bei ei-
ner Enthaltung genehmigt und über den reduzierten Beitrag soll im nächsten Jahr berichtet 
werden. Einen möglichen Spartenbeitrag soll bis zur nächsten JHV in der Satzung festgelegt 
werden. Bis zur nächsten Versammlung werden die Kursgebühren über Thomas eingezogen.

Zu TOP 12: Haushaltsplan
Thomas Steffen stellt den Haushaltsplan vor. Der Haushaltsplan wird mit zwei Enthaltungen 
und ohne Gegenstimme genehmigt.

Zu TOP 13: Verschiedenes
Zu TOP 13 lagen keine Anträge vor.

zu TOP 14: Schlusswort:
Steffen Feldmann dankt dem Vorstand für die erfolgreiche Arbeit, dankt den Sponsoren, 
Helfern und Spartenleitern und allen, die den Verein über das Jahr bringen, damit dieser 
seinem sozialen Auftrag gerecht werden kann. Er wünscht allen ein gutes Jahr 2017. Sabine 
Duwe bedankt sich bei Steffen Feldmann für die Leitung der JHV und bei den Anwesenden 
für deren Teilnahme.

Um 21:55 Uhr erklärt Steffen Feldmann die Jahreshauptversammlung für beendet.

Protokollführung: Karin Steffen 1. Vorsitzende: Sabine Duwe
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BerichT KaSSenwarT 2017
Im abgelaufenen Jahr hatten wir wie eigentlich immer, Austritte und Neuaufnahmen, so dass 
wir am Ende des Jahres 2017 556 Mitglieder in unserem Verein zählen konnten. Die Mit-
gliederzahl ist also die letzten Jahre im Prinzip konstant geblieben. Am Anfang dieses Jah-
res werden wir durch die neue Sparte Sportakrobatik unsere Mitgliederzahl etwas erhöhen 
können.

Eine Bitte hätte ich noch, wenn sich Ihre Bankverbindung oder die Adresse ändert, so wäre 
es sehr schön, wenn Sie uns das kurz mitteilen könnten, damit wir unsere Datenbank aktuell 
halten können. Dies können Sie auch gerne schnell und einfach per Email erledigen. Die 
Adresse ist: kassenwart@tsv-seedorf-sterley.de. Finanziell hat sich das letzte Jahr auch im 
geplanten Rahmen bewegt, so dass wir da auch gut aufgestellt sind.

Thomas Steffen
Kassenwart
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anGeln
Mit dem Priestersee bietet der TSV Seedorf Sterley ein wunderschönes und idyllisches An-
gelrevier am Schaalsee. Im Jahr 2017 wurde das Angelgebiet von den Mitgliedern des TSV 
rege angenommen und der eine oder andere Fang an Land gezogen. Mittlerweile stehen den 
Vereinsmitgliedern – und Gästen – drei Boote zur Verfügung. 

Auch Feriengäste und Tagesbesucher zog unser Angelrevier im vergangenen Jahr verstärkt 
an. Ich konnte einige Tages- und Wochenkarten „verkaufen“. 

Ein herzliches Dankschön wieder an Peter Dietz und Dirk Lorenzen: sie kümmerten sich 
zuverlässig um das Ein- und Aussetzen der Boote sowie die Instandhaltung. Peter Dietz hat 
zudem einen Bootstrailer angeschafft, mit dem der Transport der Boote um ein vielfaches 
leichter wurde. 

Eine Bitte an alle Mitglieder der Angelsparte: Bitte gebt Eure Fangliste 2017 bei Peter Dietz 
zeitnah ab. Leider haben es bislang nur wenige Mitglieder gemacht. Herzlichen Dank!

Petri Heil
Bernd Golücke 
Mitglied der Angelsparte



 
 

                                                             
                                              Medizinische Fitness   

 
                                     Physiotherapie                                                      

 
                                 Osteopathie 

                                
                                                     Kosmetik 

 
                                        Fußpflege  

 
                                  Sauna  

 

Alte Dorfstraße 15  •  23883 Sterley 

Tel. 04545-78980    •    www.vitanova-sterley.de   
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BadminTon - JuGendliche
Liebe Freunde des Federballsports, 

im vergangenen Jahr gab es eine Veränderung der Spartenleitung. Frederik Buuck hat sie an 
mich, Ute Karsten, übergeben. Vielen herzlichen Dank an Dich Frederik für die geleistete 
Arbeit. Bleibe dem TSV Seedorf-Sterley weiterhin gewogen.

Das Training der Jugendlichen übernahm Dagmar Köhn ab dem 15. Juni 2017. Mittlerweile 
treffen sich circa 10 Kinder und Jugendliche jeden Donnerstag, um ihren Sport mit Spaß 
und Freude zu trainieren und auszuüben. 

Am Jahresende fand ein lustiges Picknick in der Sporthalle mit leckeren Sachen, die jeder 
mitgebracht hat, statt. 

Auf ein gutes Jahr 2018!

Ute Karsten
Spartenleiterin  
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BadminTon – erwachSene

Immer, naja meistens, am Dienstagabend pünktlich – so um und bei 19.15 Uhr – trifft sich 
eine motivierte – naja zum Teil – Gruppe junger, zumindest im Herzen junggeblieber, Da-
men (naja es sind keine Herren) zum Badminton spielen – oder sie tun zumindest so. 

In den kurzen, machmal auch längeren, aber auch wirklich nur zu wichtigen Anlässen 
verlängerten, Verschnaufpausen finden sie auch noch Zeit über die wichtigsten Fragen unser 
Zeit von A wie Apfel oder Birne bis Z wie Ziege oder Kuh zu diskutieren.

Im Durchschnitt sind sie 49 Jahre alt, stolze 1,64 m groß bei einer Schuhgröße von 39 und 
spielen seit beachtlichen zwanzig Jahren Badminton. 

Wundersame Wesen sind das. Sie laden aber herzlich alle ein, die es auch einmal probieren 
wollen oder direkt längerfristig einsteigen wollen.

Labiba Ahmed
Mitglied der Badminton-Gruppe
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BallSporT und Spiel-leichTaThleTiK
Diese Kindersportgruppe hat nun endlich eine neue Trainerin gefunden. Mit Dagmar Köhn 
aus Büchen hat uns der Verein für Jugendpflege und Sport eine sehr engagierte Übungsleite-
rin vermitteln können. Anfang Juni 2017 ging es nun los. Da das Wetter im Juni sogar noch 
sehr schön war, hat sie zunächst draußen das Training begonnen. Auf dem Sterleyer Schul-
sportplatz kann man sehr gut Wurf- und Sprungübungen trainieren. Aber auch das Sprinten 
wird trainiert. 

Nachdem der Sommer bekanntlich sehr schlecht war, ging es nun öfter mal in die Halle. Dort 
werden Geschicklichkeitsspiele absolviert oder es wird ein Parcour aufgebaut. Dieses macht 
den Kindern sehr viel Freude.

Leider ist die Gruppe mit zurzeit nur 4 Kindern sehr klein und würde sich über Zuwachs sehr 
freuen. Evtl. liest ein Elternteil diesen Bericht und kann sein Kind im Alter von 8 bis 12 Jah-
ren mal zum Probetraining überreden? Freunde können natürlich jederzeit zum Schnuppern 
mitgebracht werden. Trainiert wird immer donnerstags von 16.00 bis 17.00 Uhr.

Zum Schluß noch ein wichtiger Hinweis: Aus organisatorischen Gründen findet das Training 
im Winterhalbjahr von November bis März in unserer Seedorfer Sporthalle statt. Im Som-
merhalbjahr von April bis Oktober steht uns dann die Sterleyer Halle und der Sportplatz zur 
Verfügung.

Allen Kindern dieser Sportgruppe wünsche ich weiterhin viel Spaß und hoffentlich wird die 
Gruppe bald etwas größer – dann macht es noch mehr Spaß!

Kathrin Frank
Spartenleiterin
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BoGenSchieSSen
Nun ist es wieder soweit. Das Jahr 2017 ist zu Ende und ich weiß nicht, wo ich anfangen soll 
zu berichten. Es war ein turbulentes Jahr mit Höhen und Tiefen und einem leider verregneten 
Sommer. Dafür hatten wir aber auch Erfolge, die sich sehen lassen konnten und Spaß, Erho-
lung und Entspannung für die, die es ruhiger haben wollten. Gut so!

Die Vereinsmeisterschaft Halle 2017, war gut besucht, wobei der Spaß natürlich im Vor-
dergrund stand. Dass dabei auch gute und akzeptable Ergebnisse in den unterschiedlichen 
Disziplinen und Altersklassen herauskommen können, zeigt die Tabelle.

Nicht jeder wollte zur Kreismeisterschaft, doch immerhin 
12 Teilnehmer konnten wir melden. Die Kreismeister-
schaft Halle 2017 war am 4. Dezember 2017 in Schwar-
zenbek. Eine tolle Veranstaltung mit engagiertem Ausrichter und jede Menge Spaß und Er-
lebnisse. Auch wenn es mal nicht so lief, so hatte man doch genügend Gelegenheit, mit den 
Bognern zu fachsimpeln, zu scherzen und sich nebenbei 
ein paar Tipps abzuholen oder weiterzugeben.
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Zur Landesmeisterschaft Halle konnten 
dann am 28. Januar 2017, 4 Sportler des TSV 
Seedorf-Sterley fahren. Max Wendler, Jus-
tus Witt, Siegfried Lau und Marcus Wendler 
hatten die Limitzahlen geschafft. Justus Witt 

überraschte aber alle, in dem er mit persönlicher Bestleistung Landesmeister wurde und auch 
die Limitzahlen zur Deutschen Meisterschaft schaffte. In fröhlicher und kameradschaftlicher 
Atmosphäre und unter hervorragenden Bedingungen kämpften 204 Teilnehmer mit Recur-
ve-, Compound- und Blankbogen hochkonzentriert um die vorderen Plätze und um die Qua-
lifikationsnorm für die Deutsche Meisterschaft. 

In zwei Durchgängen musste jeder Schütze 60 Pfeile über eine Entfernung von 18 Meter 
abgeben. Schon nach der ersten Halbzeit lagen Max Wendler und Justus Witt auf den vor-
deren Plätzen. Nach einem anstrengenden Finale belegte Justus Witt bei der Jugend mit der 
Bestleistung von 529 Ringen den ersten Platz und wurde damit Landesmeister. Max Wendler 
erkämpfte sich mit 525 Ringen den dritten Platz. Marcus Wendler (503 Ringe) und Siegfried 
Lau (497 Ringe) konnten sich mit Platz elf und fünfzehn im Mittelfeld der Altersherren be-
haupten. (Auszug Zeitungsartikel LN, Text: H. Specht)

Deutsche Meisterschaft Bogen Halle 2017
Vom 10. bis 12. März fand die Deutsche Meisterschaft im Bogenschießen Halle, für Recur-
ve-, Compound- und Blankbogen, in Hof statt. 551 Bogenschützen kämpften um die Meis-
tertitel. Bei der Landesmeisterschaft in Tornesch hatte sich Justus Witt mit einer Ringzahl 
von 528 als erster Bogenschütze vom TSV Seedorf-Sterley, für die Deutsche Meisterschaft 
Recurvebogen, in der Gruppe Jugend, qualifiziert. Am 11. März kämpften 52 Recurve-Bo-
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genschützen in der Gruppe “Jugendliche“ um die besten Plätze 
bzw. um den  Meistertitel. Der Tag begann um 7.30 Uhr mit der 
Startnummernausgabe, gefolgt von der Gerätekontrolle und 
den Trainingspfeilen. Um 9 Uhr ging es ums Ganze. Es wurde 
in Passen von drei Pfeilen geschossen. In zwei Durchgängen 
wurden jeweils 30 Pfeile  auf eine Entfernung von 18 Metern 
abgegeben. Nach einem dreistündigen, spannenden und hoch-
konzentriert ausgeführten Wettkampf errang Justus Witt, bei 
seinem ersten Wettkampf bei der Deutschen Meisterschaft, mit 
520 Ringen Platz 41. Spartenleiter Siegfried Lau: „Justus, wir sind stolz auf dich“. (Auszug 
Onlineartikel herzogtum-direkt., Text: H. Specht). Dem habe ich nichts außer Glückwünsche 
hinzuzufügen, denn es gilt bei den Bognern als große Ehre und heimliches Ziel, irgendwann 
mal an einer Deutschen Meisterschaft des DSB teilzunehmen.

Der AAE Indoor Championships 2017 in Mühlhausen/Thüringen
Erfolgreich ging es am 11. und 12. Februar weiter, als Bogner 
des TSV Seedorf-Sterley zum Wettkampf des Nachbarverbands 
des DSB fuhren. Bei ca. 150 Teilnehmern aus ganz Deutschland,  
einer Schusszahl von über 140 Wertungs- und Probepfeilen, an 
2 Wettkampftagen, zeugen die Ergebnisse von den großartigen 
Leistungen der Bogenschützen vom TSV Seedorf Sterley. Max 
Wendler machte aus seiner Silbermedaille im letzten Jahr, jetzt 
eine goldene und übertrumpfte damit sogar seinen Vater Marcus, 
der sich mit der Bronzemedaille zufriedengeben musste. Der 
mitgereiste Trainer, Stefan Grapp, der aus Gesundheitsgründen 
leider nicht selbst mitschießen konnte, unterstützte die Beiden 
und trug so mit zum Erfolg bei. Nach zwei Tagen mit viel Spaß, 
unvergesslichen Eindrücken und sehr guten Ergebnissen konnte 
das TSV-Team die Heimreise im Vereinsbus antreten.

In die Außensaison starteten wir dann im April. Wie immer waren wieder Instandset-
zungsarbeiten, Rasenpflege und Aufbau des Platzes nötig. Hierzu waren wieder alle, die 
helfen konnten, dabei und halfen beim Unkraut jäten, Anpacken und auch dem Zimmern 
des Pfeilfanggerüstes, das die Winterstürme nicht überstanden hatte. Uwe Leidemann hatte 
uns über Winter noch neue Scheibenständer gebaut, die wir auch gleich mit aufbauten. We-
nige Wochen später, konnten wir Dank Marcus Wendler, den „Golfplatzmäher“ gegen einen 
sehr schönen und bei weitem nicht so bejahrten Aufsitzmäher, den nun wieder jeder fahren 
konnte, austauschen. Heiko Specht, unser geborener „Park- und Landschaftspfleger“, hatte 
ihn auch gleich getestet und festgestellt, dass der Zeitaufwand zum Mähen des Platzes, sich 
nicht verschlechtert hat. Im Gegenteil, das Schnittbild ist besser geworden. Interessanterwei-
se ist der Platz, auch Dank Heikos Engagement, ein schönes, ruhiges, parkähnliches Idyll 
geworden, dass den einen oder anderen Dorfbewohner oder Spaziergänger auch mal zu einer 
Ruhepause einlädt. Ich möchte hier auch allen herzlich danken, die sich für den Erhalt und 
die Pflege des Platzes und des Materials engagiert haben. Ohne Euch ginge es überhaupt 
nicht. Herzlichen Dank.
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Unsere Vereinsmeisterschaft WA im Freien fand am 6. Mai 2017 auf unserem Platz in Hol-
lenbek statt. Leider war das Wetter kühl und der Platz matschig, aber wir waren zufrieden mit 
unseren Ergebnissen. Und die eine oder andere Überraschung sorgte für „Erheiterung“. Die 
Organisation des Wettkampfs hatte erstmalig Karl-Peter Bollow in seinen Händen und hatte 

es auf Anhieb perfekt hinbekommen. 
Danke an ihn, dafür an dieser Stelle. 
Mit unserem traditionellen „Grillen 
und Schmausen“ ging die Veranstal-
tung dann gemütlich zu Ende.

Die Kreismeisterschaft fand diesmal am 11. Juni 2016 beim JSC in Ratzeburg statt. Die 
Bedingungen waren hervorragend und das Wetter hatte es gut gemeint. Und so konnten wir 
gut gelaunt, sehr schöne Ergebnisse erzielen. Zwei 1. Plätze, vier 2. Plätze, einen 3. Platz und 
einen 1. Platz für die Jugend-Mannschaft. Dazu 3 Neulinge die nicht „Letzter“ geworden 
sind. Da freut sich der Trainer. Mit diesen tollen Ergebnissen konnten sich 8 Teilnehmer zur 
Landesmeisterschaft qualifizieren. Die Ratzeburger hatten sich viel Mühe gegeben und ihre 
Gäste erstklassig verwöhnt. 

Mannschaftssieger 
1. Platz Max, Justus und Finn
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Das ist der Maßstab für die 
Kreismeisterschaft WA im 
Freien für 2018. Dann werden 
wir diese Veranstaltung am 3. 
Juni 2018, in Sterley auf dem 
Sportplatz, zum 2. Mal aus-
richten. 

Ich darf jetzt schon alle Inte-
ressierte zum Zuschauen und 
Anfeuern herzlich einladen.

Die Landesmeisterschaft WA im Freien 2017 fand am 1. und 2. Juli 2017 in Bordelum statt. 
Wir haben von der Landesmeisterschaft in Bordelum, nicht nur nasse Füße, sondern auch 
Schönes mitgebracht.
1x Landesmeister  Max
1x Landesmeister Mannschaft Max, Justus und Finn
1x 3. Platz Mannschaft Altersherren Markus, Charly und Siggi
1x „undankbaren“ 4 . Platz Justus
1x „angestrebten“ 9.Platz Siggi
1x „versehentlichen“ 13. Platz Marcus) „sollte eigentlich unter 10 sein“.
Unsere Debütanten Finn, Charly und Falko hatten sich wacker geschlagen und sind NICHT 
Letzte geworden. Finn 9. Platz, Charly 19. Platz und Falko 26. Platz.

Freude, Leiden und Leidenschaft haben wir erlebt. Das Wetter (Regen), das Material (Defek-
te), die  unnötigen Fehler und dann wieder solche Ergebnisse. Es hat sehr viel Spaß gemacht 
und die Veranstaltung war sehr gut organisiert. Nette Sportler, Hilfsbereitschaft, gemein-
sames stummes „Wetter“-Leiden und viele Klönschnacks. Wir sind fast alle – Bogenschüt-

zen sind ja nie zufrieden 
– glücklich und zufrieden 
nach Hause gefahren. Und 
falls es nicht so geklappt 
hat…  Es gibt ja wieder 
eine Landesmeisterschaft.

Mannschaft Jugend
1. Platz

Mannschaft Altersherren
3. Platz
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Ich möchte allen Sportlern nochmals herzlich im Namen der Sparte gratulieren und beson-
ders Max Wendler, der sich mit seinem Ergebnis als 2. Bogner des TSV, zur Deutschen Meis-
terschaft qualifiziert hatte.

Die Deutsche Meisterschaft WA im Freien 2017, 
fand dieses Jahr in Hallbergmoos (Bayern) am 22. 
– 24. August statt. Bei hohen Temperaturen (ca. 
30C°) und einer langen Anreise nach Bayern am 
Vortag, war das bei der Konkurrenz von insgesamt 
575 Teilnehmern aller Disziplinen, an 3 Tagen, 
kein leichtes Turnier. Immerhin wurde ein Platz 36, 
im guten Mittelfeld draus und die Gespräche mit 
den Sportlern und dem angereisten Landestrainer 
Marcus Wolf, waren interessant und wertvoll. Er-
fahrung ist alles, und die gewonnenen Eindrücke 
unbezahlbar. Das ließ sich Max zusammen mit 
seinem mitgereisten Vater, bei einem „fantastisch 
schmeckenden Abschiedssteak“, nochmals durch 
den Kopf gehen.

Spartenveranstaltungen 
Leider ist dieses Jahr das geplante Mitsommer-Picknick auf dem Platz, buchstäblich ins Was-
ser gefallen und musste abgesagt werden. In 2018 gibt es einen neuen, hoffentlich warmen 
und sonnigen Versuch. Dafür hat Andreas Ruppert ein 3D Turnier auf die Beine gestellt, dass 
besonders unseren „Jüngsten“ richtig Spaß gemacht hat. Hierbei wurde versucht, auf unbe-
kannte Entfernungen, mit unterschiedlichen Hindernissen, ein Ziel zu treffen. Das hat nicht 
nur die Jüngsten angespornt, sondern so manch einen „Großen“, auch ein bisschen verzwei-
feln lassen. Einstimmige Meinung: Andreas, bitte nochmal in 2018 machen.

Da die Sommerferien dieses Jahr sehr spät lagen 
und das Wetter nicht wirklich mitspielte, konnten 
wir unser Nachtturnier nicht mehr durchführen und 
mussten den Platz zum 01.10. abbauen und winterfest 
machen. Dafür konnten wir die Hallensaison etwas 
früher einläuten. Wir haben den bewährten Takt 
Freitag (Alle), Samstag (Leistungsorientierte und 
Sondertraining), und Sonntag (Alle) belassen und 
das Training am Samstag intensiviert und mit tech-
nischen und mentalen Einheiten ergänzt.

Die Schnuppertrainings kommen sehr gut an und wir 
konnten 11 „Neue“ überzeugen, dass sie die richtige 
Wahl getroffen haben. Ein herzliches Willkommen 
nochmal an dieser Stelle. Die Mitgliederentwicklung 
ist stabil und liegt bei aktuell 56 Bogensportlern. 
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Leider mussten aufgrund von Erkrankungen der eine oder der andere pausieren. Auch aus 
beruflichen Gründen mussten einige etwas kürzer treten, aber alle wollten  als bald möglich 
wieder mitmachen. Wir haben zur Zeit rund 9 aktive Jugendliche und 19 aktive Erwachsene, 
davon 5 Damen. Das sind 28 aktive Bogensportler (50 Prozent Aktive). Ein gutes Ergebnis. 

Dass der Sport auch was für ältere Semester ist, zeigen uns die 5 Senioren, die wir derzeit 
haben. Deren Leistungsniveau ist durchweg gut, auch wenn die Meisten nur aus Spaß dabei 
sind. Insgesamt haben wir eine schöne und harmonische Mischung quer durchs Alter und die 
Interessen, aus allen Orten im Umkreis, bis hin nach Hamburg. Wer sich für uns interessiert, 
kann zu den Trainings kommen oder über die TSV Webseite (http://www.tsv-seedorf-sterley.
de) unter Bogensport die angebotenen Kontaktmöglich-
keiten nutzen. Wir freuen uns auf Euch. Damit möchte ich 
schließen und allen Sportlern, Unterstützern und Freun-
den des Bogensports herzlich danken. Wir brauchen auch 
2018 wieder Eure tatkräftige Unterstützung. Ich wünsche 
allen damit ein tolles, spannendes und erfolgreiches 2018 
mit hoffentlich super Wetter und... 

... alle ins Gold.

Siegfried Lau
Alias: Lord Lauxlay
Spartenleiter Bogensport

Malergeschäft Bratke 
Meisterbetrieb seit 1921 

 

Ausführung aller Maler-, 
Tapezier- und Bodenbelagsarbeiten 
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damen – funKTionSGymnaSTiK
Stef ging – Bianca kam,

wir merkten gleich, sie ist sehr arbeitsam.
Sie übernahm die Sportstunde

und wir nahmen sie auf in unsre Runde.

Sport mit Bianca ist `n anderer Schnack, 
nach jeder Stunde sind wir platt.

Erst Aerobic, dann im Sitzen,
da kommt jede von uns gleich ins Schwitzen.

Doch uns gefällt es, keine Frage,
zu den Übungen sind wir ja noch in der Lage!

Die Weihnachtsfeier ist bei Judith und Tim,
da ist ein zweiter Sekt doch gar nicht schlimm.

Was wohl dieses Jahr im Julklapp-Päckchen ist?
Wir wissens noch nicht, doch eins ist gewiss:

Es gibt immer tolle Sachen,
die uns alle glücklich machen!

Nun wünsche ich uns allen eine schöne Weihnachtszeit, 
auf dass wir im neuen Jahr sind bereit

weiter stetig Sport zu treiben,
um gesund und fit zu bleiben.

Ilka Kanz

Zu Beginn des letzten Jahres starteten wir voller Erwartung mit unserer neuen Trainerin Isa-
bel Brüchmann. Sie kommt aus Lübeck und hatte nur am Mittwoch freie Zeit für uns. Weil 
am Mittwoch die Halle in Sterley besetzt ist, sind wir auf unsere Sporthalle in Seedorf aus-
gewichen. Das hat auch alles gut geklappt. Wir waren zufrieden mit Isabel – bis sie uns eines 
Tages verkündete, dass sie im Mai umziehen wird und dann leider entfernungsbedingt keine 
Trainingsstunden mehr für uns geben kann. Tja, nun ging die Suche nach einer Trainerin wie-
der los. Ich habe wieder mal mit Frau Rusch vom Verein für Jugendpflege und Sport telefo-
niert - leider ohne Erfolg. Dann habe ich einen Artikel für die Zeitung MARKT  geschrieben:

TSV Seedorf-Sterley sucht Trainer
Für die Damen-Gymnastik wird ab Mai 2017 eine Übungsleiterin gesucht. Gerne aus dem 
Bereich ‚Fit über 40’, ‚Bauch, Beine, Po’,  Pilates o.ä.. Trainingstermin nach Absprache 
dienstags oder mittwochs. Bitte melden unter:  turnen@tsv-seedorf-sterley.de oder unter 
Tel. 04541-4081 (K.Frank). 
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Weiterhin wird dringend ein Trainer für die Fußballjugend gesucht! Bitte melden unter:  
fussball@tsv-seedorf-sterley.de oder unter Tel. 0172-6064058 (Th. Steffen).

Die Fussballer hatten zwar kein Glück mit der Trainersuche. Aber für die Gymnastik hat sich 
Bianca Weiß aus Mölln gemeldet! Es war für mich wie ein Wunder, habe damit schon kaum 
mehr gerechnet. Bianca konnte sogar schon früher anfangen, weil Isabel im April krank 
wurde und damit für uns nicht mehr zur Verfügung stand. Wir waren alle sehr glücklich, 
dass wir Bianca gefunden haben. Und dass sie sogar noch am Dienstag Abend für uns Zeit 
hat, ist klasse!

Nun trainieren wir wieder dienstags um 18.00 Uhr in der Sterleyer Sporthalle. Und weil es 
sich herum gesprochen hat, dass Bianca so eine tolle Trainerin ist, haben wir sogar schon 
Zuwachs bekommen: Herzlich willkommen liebe Petra und liebe Margitta! Und seit diesem 
Jahr ist auch Edith dabei – wir freuen uns! 

Bianca hat die B- und C-Lizenz „Sport in der Prävention – Haltung und Bewegung für Er-
wachsene“. Davon profitieren wir sehr und und freuen uns auf jede Sportstunde. Es tut un-
heimlich gut, sich gezielt zu bewegen und am nächsten Tag die Erfolge zu spüren. Dass ich 
wohl für alle spreche, kann man an der Teilnehmerzahl sehen. Fast immer sind wir vollzählig 
dabei! Es sei denn, jemand ist einmal krank.

Bei dieser Gelegenheit möchte ich mich bei Bianca für das Super-Training bedanken und 
wünsche allen Sportlerinnen ein gesundes neues Jahr 2018.

Kathrin Frank
Spartenleiterin
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fuSSBall
BerichT deS SparTenleiTerS

Ein Jahr vergeht im Fluge, will man es als Kind ja noch nicht glauben, so ist es als Erwachse-
ner tatsächlich so. Gefühlt habe ich gerade den Bericht für das Jahr 2016 geschrieben und nun 
sitze ich wieder hier und schreibe für das Jahr 2017. Auch im Jahr 2017 war in der Fußball 
Sparte jede Menge los. 

Unsere Herrenmannschaft spielt aktuell in der Kreisklasse B und hat da tabellarisch gesehen 
noch etwas Luft nach oben. Im letzten Jahr ging es immer mal wieder bergauf und auch wie-
der bergab. Ein paar Spieler haben aufgehört und einen Trainerwechsel haben wir auch zu 
vermelden. Aktuell wird die Mannschaft von Meik Labs trainiert und wir hoffen nun, dass 
noch ein wenig mehr Konstanz in die Leistungen kommt. 

Unsere Damenmannschaft spielt nun im zweiten Jahr als SG mit dem SSV Ziethen. Leider 
hat auch das Zusammenlegen der beiden Mannschaften nicht dazu geführt, dass die Perso-
naldecke ausreichend ist. Hier wird händeringend nach weiteren Spielerinnen gesucht. Traut 
euch einfach mal bei den Mädels vorbei zu schauen. Ab dem 16. Lebensjahr ist es möglich 
Damen zu spielen. Wir würden uns freuen. Auch bei den Damen wurde der Trainer gewech-
selt. Die Damen werden nun trainiert von Patrick Franck.

Unsere Alt-Herren ist im Sommer aufgestiegen und spielt nun in der Kreisliga. Da kann die 
Mannschaft sehr gut mithalten und alle sind mit viel Freude dabei. Da wir dort eine große 
Anzahl an Spielern haben, sollte im Sommer überlegt werden, ob nicht eine zweite Alt-Her-
ren (gegebenenfalls als 9er Mannschaft) gemeldet werden sollte.

Im Jugendbereich hat der SSV Ziethen zum Sommer 2017 die Spielgemeinschaft gekündigt, 
so dass wir nun in den unteren Jahrgängen (G, F, E und D-Jugend) als Spielgemeinschaft mit 
dem TSV Gudow auf uns beide alleine gestellt sind. In der C-, B und A- Jugend haben wir 
versucht die Sportfreunde aus Zarrentin mit in die Spielgemeinschaft zu bekommen. Bei der 
C und der A Jugend wurde das von unserem Sportverband auch genehmigt, der Sportverband 
aus Mecklenburg-Vorpommern hat das bisher aber abgelehnt. Wir werden  im Sommer einen 
erneuten Versuch starten.  Möglich wäre eine JSG also mit den 3 Vereinen hier ums Eck, nun 
müssen wir nur noch mal schauen, ob wir das auch mit Leben gefüllt bekommen. 

Jugendarbeit ist wichtig für alle Vereine, aber gerade hier merkt man wie schwer es ist, eh-
renamtliche Helfer zu finden, die unserem Nachwuchs bei der Ausübung der beliebtesten 
Sportart der Welt helfen. Wir haben gerade in den älteren Jahrgängen immer mehr mit Spie-
lermangel zu kämpfen. Das ist ein alarmierendes Zeichen und wir alle sollten versuchen, da 
gegenzusteuern, damit der Jugendfußball und am Ende auch der Seniorenfußball hier bei uns 
auf dem Lande nicht aufhört zu existieren. Dann wäre es soweit, dass alle ihre Kinder zum 
Sport in die Städte fahren müssen, und das machen dann noch weniger und unsere Kinder 
machen noch weniger Sport. Was dabei raus kommt, das kann man heute schon sehen. 
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Auch die JSG ist im Moment nach der anfänglichen Euphorie aktuell nicht mehr so bemüht, 
wie es am Anfang war. Auch hier muss das Zusammenarbeiten und das gegenseitige Unter-
stützen wieder besser werden. Ansonsten wird es hier in ein paar Jahren auch vorbei sein mit 
dem Jugendfußball. 

Das alles geht aber nur über Helfer und da möchte ich nochmal an alle die Bitte aussprechen, 
kommen Sie und helfen Sie uns. Wir würden uns freuen. Genauso wichtig ist es Werbung für 
uns zu machen, damit die Kinder zu uns kommen und neben dem virtuellen FIFA 18 auch in 
der Realität wissen, wie sich ein Spieler bewegt und dass das nicht nur mit Daumen und Zei-
gefinger funktioniert. Lange Schultage und Ganztagsbetreuung machen das ganze natürlich 
nicht einfacher, aber wo ein Wille ist, da ist auch immer ein Weg. 

Auf geht’s, kommt zum Zuckerhut hier nach Seedorf und lasst uns Fußball spielen.

Zum Schluss möchte ich mich noch einmal bei allen Trainern, Betreuern, Sponsoren, Helfern 
und Eltern bedanken. Ohne eure Hilfe wäre Fußball auf dem Dorf schon lange nicht mehr 
möglich. Ich hoffe und bin mir auch sicher, dass wir auch im Jahr 2018 auf euch zählen kön-
nen. Vielen DANK ! 

Thomas Steffen
Spartenleiter
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1. herren TSV Seedorf-STerley
Moin moin liebe Fußballfans,

wir, die 1. Herren des TSV Seedorf Sterleys, wollten uns zu Wort melden. Wir freuen uns 
ein Teil des Vereins sein zu dürfen und haben sehr viel Spaß in der Mannschaft. Natürlich 
gibt es auch ein paar negative Aspekte, denn dieses Jahr konnte leider keine Errungenschaft 
gewonnen werden und auch das Siegen ist bei uns so eine Sache. Bis jetzt haben wir leider nur 
vier Punkte erzielen können und stehen mit einem Torverhältnis von 18:60 nicht gerade gut 
da. Wir brauchen daher Eure Hilfe – die Unterstützung von Fans bei den Heimspielen – aber 
auch gerne bei den Auswärtsspielen. 

Aufgrund der Wetterlage im Jahr 2017 mussten zudem viele Spiele aufgrund der Unbespiel-
barkeit der Plätze verlegt werden, sodass 2018 ein sehr anstrengendes Jahr werden wird, 
dennoch freuen wir uns auf diese Herausforderung und würden uns freuen weitere nette 
Mitglieder beim Fußball begrüßen zu dürfen. Und wenn es bei uns schon nicht in der Liga 
oder anderen Turnieren blendend läuft, so kann man sagen, dass wir trotzdem Spaß hatten 
in 2017 – dieses war auch ein großer Verdienst von Fiffi und Ute –, denn wir haben unsere 
Mannschaftsfeier und auch so etliche Abende im Vereinshaus bei einem Bierchen verbracht, 
obwohl wir nächsten Tag zur Arbeit mussten.

Die Weihnachtsfeier bei Peter Pane und dem leckeren Genuß von 
den Burgern und anschließenden Glühwein und Kickern kann man 
als Highlight des Jahres bezeichnen. Ein gelungener Abend – mit 
reichlich Kopfschmerzen am Tag darauf. Somit hoffen wir auf ein 
etwas erfolgreicheres und regenfreies Jahr 2018 und eventuell den 
einen oder anderen Erfolg bei den Hallenturnieren Anfang 2018.

#nurderTSV
#dieMachtvomZuckerhut
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damen SG SchaalSee

Die Saison 16/17 beendeten wir mit einem guten Teamgeist und positive Aussicht auf weitere 
Erfolge. Wir standen zwar wiederholt auf dem letzten Tabellenplatz, aber kassierten deutlich 
weniger Gegentore und holten den einen und anderen Punkt.

Unter der Leitung von Thorsten Lemmer nahmen wir an den Hallenkreismeisterschaften, so-
wie verschiedenen Hallenturnieren teil und veranstalteten unseren 1. Ladies Schaalsee Cup, 
wo wir selbst mit 2 Mannschaften vertreten waren.

Zur neuen Saison 2017 / 2018 mussten wir nicht nur den Verlust unseres Trainers Thorsten 
weg stecken, sondern auch den einiger Spielerinnen. So mussten direkt das erste Spiel verlegt 
werden und die folgenden Spiele mit zeitweise 8 bis 10 Spielerinnen bestritten werden. Doch 
wir gaben uns nicht auf und unter der Leitung unseren neuen Trainers Patrick Franck merkte 
man, dass der Teamgeist und die Willenskraft nie verloren gegangen waren.

Wir hoffen auf ein erfolgreiches Saisonende und freuen uns über jede Unterstützung. Egal ob 
selbst mitzuspielen oder zum Anfeuern sonntags am Zuckerhut.

SG Schaalsee Damen
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alT-herren SG SchaalSee

Seit dem 1. Februar 2010 besteht nun 
schon die Alt-Herrenmannschaft der SG 
Schaalsee. 25 aktive Spieler zählt zur Zeit 
die Mannschaft, was wiederum manch-
mal zu kleinen Problemen führen kann, 
da ja bekanntlich nur 15 Leute spielen 
können. 

2017 war ein sehr erfolgreiches Jahr für 
die Alt-Herren. Nachdem wir schon zur 
Saisonhalbzeit 47:2 Toren und 30 Punkte 
erreicht hatten, wurde die Saison am 26. 
Mai 2017 mit 87:15 Toren und 56 Punkten 
beendet.

Als ungeschlagener Meister der Kreis-
klasse sind wir jetzt in die Kreisliga auf-
gestiegen.  Dort belegen wir momentan 
Tabellenplatz 5 mit 9 Punkten und 13:11 
Toren. Bedingt durch den vielen Regen, 
fielen einige Spiele aus, die aber natürlich 
noch nachgeholt werden müssen. 

Der Aufstieg und die Pokalübergabe wurden zünftig mit Essen und Trinken im Sportlerheim 
Seedorf gefeiert. Hier gilt meinen Dank allen Helfern wie Ute, Fiffi und Claudia. Natürlich 
auch bei all unseren treuen Fans, die uns immer wieder zahlreich auch bei Auswärtsspielen 
unterstützen!
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Zur neuen Saison gelang es uns, neue Trai-
ningsanzüge und Aufwärmshirts zu erhal-
ten. Die Trainingsbeteiligung war in die-
sem Jahr sehr gut. Trainingszeit ist jeden 
Mittwoch draußen  um 19.00 Uhr bis 21.00 
Uhr auf dem Sportplatz in Seedorf. In den 
Wintermonaten wird dienstags von 19.15 
Uhr bis 22.00 Uhr in der Sterleyer Sport-
halle trainiert. Jeder der Zeit und Lust hat 
ist hiermit herzlich eingeladen am Training 
teilzunehmen. 

In Namen der Mannschaft möchten wir uns außerdem für die gute Zusammenarbeit bei der 
Vereinsführung des TSV Seedorf-Sterley und des Empor Zarrentin bedanken. Einen beson-
deren Dank auch an meine beiden Unterstützer Trainer, Horst Arndt, und Kapitän, Remo 
Hüser. 

Zum Schluss sei noch eins von mir gesagt: Ich hoffe, dass diese tolle Mannschaft, die mir 
sehr viel Freude bereitet, noch lange bestehen bleibt und wir in 2 Jahren gemeinsam 10-jäh-
riges Bestehen feiern können.

Peter Dietz
Betreuer
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a-/ B-JuGend JSG SchaalSee
Bis zum Saisonende der B-Jugend konnte die durchaus gut harmonierende  JSG Schaalsee 
Auswahl einen 3. Platz in der Kreisklasse A - Holstein Süd herausspielen. Natürlich war wie 
fast immer, durch zu stark schwankende Leistungen, noch viel mehr drin als der Bronze 
Platz. Sei es drum, der positive Aspekt ist auf jeden Fall, dass diese Truppe auch durch die 
einzeln weit auseinander wohnenden Jungs stets als Team funktioniert und sich präsentiert 
hat. Zum Saisonfinale war die scheidende B-Jugend noch zu einem Turnier in Buchholz/

Aller geladen. Hier konnte man sehen, das die Jungs auch Pokale gewinnen können wenn 
alles passt. In allen Spielen die allesamt hart umkämpft waren, ging unser Team als Sieger 
aus dem Turnier hervor. Sämtliche Spiele wurden gegen teilweise spielstarke Mannschaften 
gewonnen. Mit der eingesackten Siegprämie, dem Pokal und bester Laune ging es dann zum 
gemeinsamen Burger essen in Bispingen. 
Nach der Sommerpause dann der Start als A-Jugend. Auch hier gab es als wie jede Saison 
viele Veränderungen. Sven Niemann beendete seinen Posten als Trainer und wendete sich ab 
sofort dem jüngeren Nachwuchs zu. Neu für ihn übernahm Yannik Schmidt zusammen mit 
dem schon lange im Team fungierendem Thomas Hahn. 

Abgänge : Leon Kawinski, Leon Bark, Paul Dietz, Fin Bollow, Maxi Lohmann, Nico Johann
Zugänge : Ture Hansen, Jan Tröder, Niko Kröger, Philipp Milczarek

obere Reihe. v.l.n.r.: Lewis, Lenny, Justin, Robin, Johann, Joschi, Dome
untere Reihe: v.l.n.r.: Lasse, Lennart, Jonte, Philipp, Jan, Karim



Der neue Trainer brachte von Beginn an neue Trainingsmethoden und ein neues Spielsystem 
mit. Nach anfänglichen Schwierigkeiten, welche viel Schweiß und harte Arbeit erforderten, 
hat sich das Team nach und nach eingewöhnt und einen guten Rhythmus gefunden. Es stan-
den viele Testspiele an und es wurde viel probiert. Zur Winterpause stehen 3 Siege und 2 
Niederlagen zu Buche. Durch die schlechte Witterung stehen auch noch 2 Nachholspiele an. 
Im Pokal gelang es der neu formierten A-Jugend durch zwei Siege in Viertelfinale 2:1 gegen 
Kummesse und im Halbfinale 4:1 gegen Sandesneben das Pokalfinale im Kreis Herzogtum 
Lauenburg zu erreichen. Danke für den Support der vielen begeisterten Fans bei beiden span-
nenden Spielen. Im Endspiel geht es am 21. Mai 2018 gegen den RSV Ratzeburg. Bei diesem 

Finale kann unsere A-Jugend nur gewinnen, da Ratzeburg höherklassig spielt. Wer weiß – an 
einem guten Tag ist alles möglich. In allem sehen wir einem positiven Jahr 2018 entgegen und 
wünschen und erwarten für das Team viele Erfolge.

Thomas Hahn
Betreuer / Trainer B-Jugend JSG Schaalsee

Unser aktueller Kader: v.l.n.r. – oben: Sven Niemann(Trainer), Jonte Maehl, Robin Lingemann, 
Lennart Schuldt, Justin Vierow, Johann Petri, Ture Hansen, Lewis Vieth, Yannik Schmidt 
(Trainer); v.l.n.r. – unten: Thomas Hahn(Trainer), Jan Scheffler, Philipp Milczarek, Domenik 
Kolotelo, Niklas Popp, Karim Ammardjia; nicht auf dem Bild: Lennart Kanning, Jan Tröder, 
Niko Kröger, Johannes Wolff, Lasse Büschking
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c-JuGend JSG SchaalSee
Im Sommer 2017 sind viele Spieler altersmäßig aus der D-Jugend ausgeschieden und wir 
konnten mit den Spielern des Jahrganges 2003 zusammen wieder eine C-Jugend melden. Der 
Jahrgang 2003 hat ein Jahr keine Spiele bestreiten können, da wir aus den Jahrgängen 2002 
und 2003 leider keine Mannschaft zusammen bekommen haben. Dies ist in dieser Saison mit 
dem 2004er Jahrgang besser und so haben wir nun eine Truppe mit 15 Spielern / Spielerin-
nen. Leider verlassen uns ab und an mal welche und es kommen mal wieder welche dazu, so 
dass die Zahl ungefähr so bleibt, aber 
eigentlich bräuchten wir noch 3-4 Akti-
ve mehr. Wer also Lust hat, immer ger-
ne vorbei kommen. Seit Sommer wird 
die Mannschaft, die zu gut 50 Prozent 
aus Spielern des TSV Gudow und des 
TSV Seedorf-Sterley besteht, von Tho-
mas Steffen und Andre Rodwald trai-
niert. In der C-Jugend haben wir eine 
Spielgemeinschaft in der auch Empor 
Zarrentin eingegliedert ist, so dass wir 
auch auf Spieler von dort zurückgreifen 
könnten. Das ganze muss noch ein we-
nig zusammen wachsen. Aber wie heißt 
es so schön… „Gut Ding will Weile ha-
ben“. 

Die Mannschaft ist mit 3 Siegen in die Saison gestartet und hat dann noch 2 Spiele unnötig 
verloren. Danach sind alle weiteren Spiele dem Wetter zum Opfer gefallen. Wir haben also 
nach der Winterpause noch viele Spiele vor uns. Bei den Hallenkreismeisterschaften (HKM) 
sind wir nur an 5 Toren gescheitert, sonst hätten wir uns für die Finalrunde qualifiziert. 
Wir waren punktgleich mit Büchen, nur die paar Tore schlechter. Wir als Trainer waren 
sehr zufrieden mit der Mannschaft. Weiter so! Leider sind wir aus den Trikots etwas heraus 
gewachsen, so dass wir beim Gewinnspiel der KSK für neue Trikots mitgemacht haben und 
dank der Hilfe unserer Fans und Freunde haben wir es geschafft und haben einen Satz neue 
Trikots bekommen. Die haben wir dann bei den HKM auch gleich eingeweiht.

Für die Saison draußen wurden wir von der Firma Hartwig Berg Junior aus Mustin mit 
Regenjacken ausgestattet und die Firma Willi Damm GmbH hat uns neue Trainingsanzüge 
gesponsert. Vielen Dank an die Sponsoren. Wir haben uns sehr gefreut. Leider waren die Fo-
tos mit den Jacken zu Druckbeginn noch nicht fertig. Wird aber im nächsten Jahr nachgeholt. 
Nun hoffen wir, dass wir im neuen Jahr wieder erfolgreich in die Rückrunde starten und eine 
gute Rückrunde spielen.

Thomas Steffen und Andre Rodwald
Spartenleiter Fußball und Trainer
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    von Hand. von Herzen. 
von Allwörden.

Sauerteig führen? Rezepturen entwickeln?  
Handwerk pflegen? So backen wir – Tag für Tag.  

Brot für Brot.



51

d-JuGend JSG SchaalSee
Von den Trainern der D-Jugend liegt uns leider kein Bericht vor.

Die Mannschaft spielt in 
ihrer Staffel mit und konn-
te schon gewinnen, hat aber 
auch schon verloren. Hier 
macht sich der zeitweise 
Personalengpass bemerk-
bar und wir hoffen, dass 
die Trainer Thorsten Bur-
meister und Dirk Hillmann 
in der Rückrunde personell 
etwas mehr aus dem Vollen 
schöpfen können.

Thomas Steffen
Spartenleiter Fußball



 

La Dolce Vita 
 
Italienische Vorspeisen 
 
- Tomatencremesuppe mit Klößchen und Kräuter-
Sahnehaube 
Preis je Person                                                   3,50 
 
- Melone-Parmaschinken und Ciabatta-Brot 
Preis je Person                                                   4,00 
 
- Entenbrust auf Blattsalaten mit Balsamico- 
Vinaigrette und Ciabatta-Brot 
Preis je Person                                                   5,50 
 
"Arista", ab 10 Personen 
Italienischer Schweinebraten, gewürzt mit 
Rosmarin, Knoblauch, Zitrone, dazu 
Estragonmöhrchen und Rosmarinkartoffeln  
Preis je Person                                                 14,90 
 

 
"Ossobuco", ab 10 Personen 
Geschmorte Beinscheiben vom Rind, tomatisierte 
Böhnchen, dazu Kräuter-Gnocchi 
 

Mascarponecreme mit Fruchthaube 
Preis je Person                                                 16,90 
 

 "Brasato al vino rosso"  ab 10 Personen 
In Rotwein geschmorter Rinderbraten, dazu 
italienisches Gemüse und Rosmarinkartoffeln 
 
Panna Cotta mit Fruchthaube 
Preis je Person                                                 16,90 
 
Wir liefern Ihnen auch Musik, Zelt oder Leihgeschirr 
 
 
 
 

 

Bratkartoffel- Buffets 
 
Bratkartoffeln und ... 
 
- Roastbeef, Sauerfleisch und Matjes, dazu eine 
hausgemachte Remoulade 
Preis je Person                                                 16,90 
 
- Roastbeef und Kassler, dazu hausgemachte 
Remoulade, gemischter Salat mit Dressing 
Preis je Person                                                 14,90 
 
- Roastbeef, dazu hausgemachte Remoulade  
und gemischter Salat mit Dressing 
Preis je Person                                                 15,90 
 
"Trittauer Steakpfanne"  
Medaillons von Rind und Pute an 
Champignonrahm, dazu gemischter Salat  
mit Dressing und Bratkartoffeln 
Preis je Person                                                 16,90 
 
"Roastbeef warm" an Pfeffersauce, dazu 
Gemüseauswahl und Kartoffelgratin 
Preis je Person                                                 20,90 
 
Dessert 
- Mousse au Chocolat, mit Sahne      2,80 
- Mousse au Chocolat Blanc, mit Sahne           2,80 
- Bratapfel-Mousse                                          2,80 
- Limetten-Mousse mit Fruchthaube               2,80 
- Panna Cotta mit Fruchthaube                      2,80 
- Mascarponecreme mit Fruchthaube               3,50 
 
 
Alle Preise in Euro inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer 
 
Änderungen, Fehler und Irrtümer vorbehalten 
 
 
  

2018
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e-JuGend JSG SchaalSee
Bei der E- Jugend (Jahrgang 
2007 und 2008) haben wir ak-
tuell 25 Kinder und haben 2 
Mannschaften gemeldet. Die E1 
wird von Manuel und Norman 
Rost und die E2 wird von Tho-
mas Steffen betreut. Trainiert 
werden beide Mannschaften zu-
sammen von Norman und Ma-
nuel und wenn ich es beruflich 
schaffe, dann bin ich auch mit 
dabei. Die E2 wurde in der Qua-
lirunde total falsch eingeteilt, so 
dass wir am Anfang nur Nieder-
lagen einstecken mussten, und 
die waren auch alle noch recht 
hoch. Die Mannschaft hat aber versucht, das Beste daraus zu machen und hat sich wacker ge-
schlagen. Nun sind wir in der Punktrunde richtig eingruppiert und haben einmal verloren und 
einmal unentschieden gespielt. Weitere Spiele sind leider dem Wetter zum Opfer gefallen.

Es ist schön zu sehen, wie sich die Kinder weiterentwickeln und besser werden und auch dass 
sie sich als Mannschaft präsentieren. Ich freue mich schon auf die Rückrunde und viele schö-
ne Spiele mit der Mannschaft. Danke nochmal an Norman und Manuel, dass Ihr immer das 
Training verlässlich durchführt. Das ist manchmal bei 25 Kindern auch nicht ganz einfach.

Ein Highlight war unser Aus-
wärtsspiel in Mölln im Frühjahr. 
Da ist zur Halbzeitpause die Bun-
deskanzlerin Angela Merkel auf 
dem Sportplatz per Helikopter ge-
landet, bevor sie zu einer Wahlver-
anstaltung gegangen ist. Sie hatte 
sogar noch Zeit mit uns allen auf 
dem Sportplatz ein Gruppenfo-
to zu machen. Für die Kinder ein 
ganz tolles Erlebnis. Das erlebt 
man nicht alle Tage.

Thomas Steffen
Spartenleiter Fußball



54

e1-JuGend JSG SchaalSee

Von den Trainern der E1 Jugend liegt uns leider kein Bericht vor.

Die Mannschaft hat in der Qualirunde sehr gut gespielt und 4 der 5 Spiele gewinnen können. 
Leider wurde sie dann in der Punktrunde in die stärkste Staffel gesetzt. Dort ist man leider 
nicht richtig eingeordnet und stemmt sich in jedem Spiel gegen die doch stärkeren Gegner. 
Kopf hoch, Jungs, das wird bald wieder besser.

Thomas Steffen
Spartenleiter
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f-JuGend JSG SchaalSee

Die Mannschaft besteht mit dem Großteil der Spieler schon seit circa 4 Jahren und hat sich 
in der Zeit toll weiter entwickelt. Die Eltern unterstützen uns Trainer (Markus Rott, Robin 
Lingemann und Lars Rott) in vielfältiger Weise. 

Sehr dankbar sind wir auch unseren Sponsoren, v.a. Jan Ihns und Matthias Schröder, für 
die Anschaffung der Sporttaschen und der Trainingsanzüge, jeweils versehen mit Namen 
und Rückennummer des Kindes. Gekrönt wurde die bisherige Saison durch die Teilnahme 
am Nikolausturnier in Schwarzenbek, an dem auch Mannschaften aus Polen und Dänemark 
teilnahmen. 

Der Höhepunkt war sicherlich das Spiel gegen den HSV, in dem sich unsere Kinder wacker 
geschlagen haben. 

Wir Trainer hoffen, dass das in der Rückserie weiterhin so gut läuft.

Markus Rott
Trainer
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f2 und G-JuGend JSG SchaalSee
2015 sind wir mit 7 bis 8 Jungen gestartet. Regelmäßig trafen wir uns 1 bis 2 mal die Woche 
um zu trainieren. 1 Jahr später, Pfingsten 2016, hatten wir unser erstes Turnier in Hoisdorf.  
Und jetzt? Heute sind wir in der F2- und in der G-Jugend zusammen über 30 Kinder, die 
regelmäßig am Training und Spielbetrieb teilnehmen. 

Saisonrückblick der G-Jugend 2016/2017: Wir haben regelmäßig an Spieletagen teilge-
nommen und konnten uns im Laufe der Saison immer besser in Szene setzen. In der zweiten 
Hälfte der Saison konnten wir immer sehr gut mit den anderen Mannschaften des Kreises 
mithalten, und die Spiele immer ausgeglichen oder erfolgreich gestalten. Seit Mai 2017 haben 
wir auch zunehmend Kinder aus dem Bereich Zarrentin, die uns seitdem erfolgreich unter-
stützen. 

Zur neuen Saison 2017/2018 sind wir jetzt altersbedingt mit einer F2- und mit einer G-Jugend 
am Start. Für die F2-Jugend wünschen wir uns noch weiteren Zulauf. (Interessierte bitte bei 
unserem Trainer Jens Brodersen unter 01 60-96 82 75 09 melden.) Zurzeit sind wir leider nur 
8 bis 9 Spieler, da wir 2 Spieler an den FC Schönberg 95 e.V. abgegeben haben. Im Bereich 
der G-Jugend haben wir regen Zulauf. Hier kicken zurzeit 20 bis 22 tolle Hechte. Leider sind 

  

20% Rabatt für
Vereinsmitglieder

(nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen
oder mit Gutscheinen)

FB Sportshop - Wallstraße 6 - 23879 Mölln
Tel.: 04542/9878875 – E-Mail: info@fb-sportshop.de

www.fb-sportshop.de
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kaum Mädchen in beiden Mannschaften der F2- und der G-Jugend dabei. Dieses ist, hoffen 
wir, in Zukunft zu verändern. 

Die F2-Jugend spielt zurzeit in der Kreisklasse B1. Aufgrund der miserablen Witterungsbe-
dingungen konnten wir draußen noch kein Spiel durchführen. Mit der F2-Jugend nehmen wir 
an verschiedenen Turnieren teil. So sind wir zum Beispiel Pfingsten in Hamburg Rahlstedt 
zu Gast und werden die Saison am 1. Juli 2018 mit unserem eigenen Turnier in Zarrentin am 
Schaalsee im Rahmenprogramm der Neptun Tage mit dem Neptun Cup abschließen. Für 
dieses Turnier liegen uns bereits Anmeldungen aus Berlin, Mecklenburg-Vorpommern, Nie-
dersachsen und Hamburg vor. Insgesamt rechnen wir mit ca. 32 Mannschaften. 

Die G-Jugend ist ebenfalls unterwegs. Hier wird einer der Höhepunkte die Teilnahme an 
der Mini-WM in Hoisdorf sein. 32 Mannschaften aus ganz Nord-Deutschland werden 
dort erwartet. Unsere G-Jugend wurde in die Gruppe 2 aus Marokko ausgelost. Auch die 
G-Jugend wird ihre diesjährige Saison mit dem o.g. Neptun Cup in Zarrentin am 1. Juli 
2018 abschließen. Gleichzeitig möchten wir uns 
noch auf diesem Wege bei unseren Trikotsponso-
ren für die neuen Trikots ganz herzlich bedanken: 

• Bäckerei H. von Allwörden GmbH aus Mölln
• Borchert GbR Landwirtschaft aus Pogeez
• Steuerberater Otto Siemers aus Lübeck

Unterstützt werden wir auch vom Sportgeschäft  
FB-Sportshop aus Mölln, Wallstr. 6. 

Jens-Uwe (Brodi) Brodersen
Trainer

G-Jugend vorm großen Turnier in SchwarzenbekF2-Jugend vorm Turnier beim  
FC Schönberg 95 e.V. am 13.1.2018

Weihnachtsfeier am 14.12.2017 im 
Indoor Park in Ahrensburg
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JETZT  

INFORMIEREN!

UNSER NEUES  

ANGEBOT!

Was auch immer Sie im Leben  
vorhaben, wir von der 
HUK-COBURG sorgen für den 
passenden Versicherungsschutz. 

Bei unseren Lösungen sind nicht  
nur Haus, Auto oder Altersvorsorge 
sicher, sondern auch die besten 
Konditionen zum günstigen Preis.

Erfahren Sie mehr über unsere  
ausgezeichneten Leistungen und 
unseren Service und lassen Sie  
sich individuell beraten.  
Wir sind gerne für Sie da.

Sie machen das Beste aus Ihrem Leben. 
Wir aus Ihrem Schutz.

Vertrauensfrau
Marieta Schlatzke
Tel. 04545 789569
marieta.schlatzke@HUKvm.de
Am Burggraben 44
23883 Sterley
Termine nach Vereinbarung
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KeGeln
In der Kegelsparte sind zur Zeit 12 Kegler aktiv, das ist ausreichend, um auf einer Doppel-
bahn zu kegeln. Für Interessierte gibt es jederzeit die Möglichkeit mal vorbei zuschauen und 
mitzumachen. Von den 12 Kegelterminen in diesem Jahr kamen für jeden Kegler seine 6 
besten Ergebnisse in die Jahreswertung. Bei den Damen kam es bei Katja Eggert und Wiebke 
Rudloff wieder zu einem Tausch der Plätze, wie fast jedes Jahr, Katja liegt 2017 vorn. Bei 
den Männern belegt Ulrich-Rüdiger Möller unverändert den ersten Platz. Die detaillierten 
Ergebnisse stehen in der Tabelle. 

Im Dezember hatten wir unsere Weihnachtsfeier in Gadebusch auf einer Bowlingbahn, auch 
hier hatte Ulrich-Rüdiger Möller, mit 164 Pins, ganz deutlich die Nase vorn. Hinterher wurde 
beim Griechen gegessen und geklönt.  

Bei den Seniordamen sind seit längerer Zeit 8 Keglerinnen aktiv, diese 8 Keglerinnen sind 
sehr diszipliniert dabei. Verstärkung ist für 2018 angekündigt. Man lässt möglichst keinen 
Termin ausfallen und Ilse Kurde hat es sogar wieder geschafft an allen 13 Terminen teilzu-

von links: Anneliese Sukiennik, Dirk Lorenzen, Gudrun Lorenzen, Stephanie Herbst, Britta 
Möller und Sabine Duwe
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nehmen. Sie ist dann auch zum 9ten Mal, in den zurückliegenden 11 Jahren, Erste geworden. 
Nur 2012 und 2014 musste sie sich mit dem 2ten Platz begnügen.

Hier die Platzierungen der Schaalseekegler, es kamen 6 Kegelabende in die Wertung:

Herren   Damen
1. Platz Ulrich-Rüdiger Möller 2570 Holz Katja Eggert 2501 Holz
2. Platz Dirk Lorenzen 2436 Holz Wiebke Rudloff 2488 Holz
3. Platz Jens Meyerhoff 2112 Holz Anneliese Sukiennik 2482 Holz

Hier die Platzierungen der „Lustigen Seedorfer“, es kamen 7 Kegelabende in die Wertung:

1. Platz Ilse Kurde 2788 Holz
2. Platz Anni Eggert 2720 Holz
3. Platz Marianne Liese 2696 Holz
4. Platz Marianne Buuck 2688 Holz
5. Platz Helga Wulf 2353 Holz

Dirk Lorenzen
Spartenleiter

	  

	  

	  

Telekommunikation	  ·∙	  Elektroinstallation	  

Videoüberwachung	  ·∙	  Netzwerkinstallation	  

	  

	  

Firma	  Siegfried	  Dreyer	  ·∙	  Seedorfer	  Str.	  16	  ·∙	  23883	  Klein	  Zecher	  ·∙	  OT:	  Hakendorf	  

Tel.	  :	  0	  45	  45	  /	  78	  99-‐0	  	  ·∙	  Fax	  :	  0	  45	  45	  /	  78	  99-‐19	  	  ·∙	  info@Dreyer.biz	  
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•  Frühstücksgedecke
• leckere hausgemachte Torten und Kuchen
• saisonale Spargelessen, Büfetts und Hoffeste
•  Deko- und Geschenkartikel

November bis Mitte März montags geschlossen, 
Di – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr · Sa.& So. 9.00 – 18.00 Uhr

März – Oktober täglich von 7.00 – 18.00 Uhr
Seestraße 58 · 23911 Salem · Tel. (04541) 84 04 41

www.kaiserhof-salem.de

Landwirtschaft 
und Natur pur...
das bietet Ihnen unser schönes 
Bauernhofcafé mit Hofladen.

täglich
Mittagstisc

h
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KinderTurnen
Unsere jüngsten Vereinsmitglieder trainieren immer montags – dann ist Turntag für die Kin-
der. Unter bewährter Leitung unserer Wandersportlehrerin Silke Schultz werden die Kinder 
bestens angeleitet, sich spielerisch zu bewegen.

Am Anfang der Stunde wird meistens ein Aufwärmspiel gemacht. Danach wird ein Parcour 
aufgebaut, den die Eltern beim ‚Eltern-Kind-Turnen’ ständig begleiten. Gerade diese Stunde 
ist sehr gut besucht, sodass es sehr wichtig ist, dass die Eltern oder auch Großeltern ihre Lüt-
ten nicht aus den Augen verlieren. Manchmal geht es etwas turbulent zu und die Elternhand 
muss schnell parat sein. Frau Schultz ist zwar immer sehr wachsam dabei, aber kann natürlich 
nicht bei 20 Kindern gleichzeitig sein. 

Wie keine andere Sportart fördert das Kinderturnen vielseitig und umfassend alle wichti-
gen motorischen Grundfertigkeiten wie Hüpfen, Laufen, Springen, Balancieren, Klettern 
und Schwingen. Im Verein lernen Kinder aber auch soziale Kompetenzen: Sie können ihre 
eigenen Fähigkeiten testen, dürfen Neues wagen, können einander helfen und erfahren Ver-
trauen und Anerkennung. Beides, motorische und körperliche Fitness und soziales Miteinan-
der, macht Kinder stark. In diesem Sinne: Weiter so liebe Eltern – bringen Sie Ihre Kinder 
regelmäßig zum Turnen und Sie werden sich über ein zufriedenes und ausgeglichenes Kind 
erfreuen. Die Trainingszeiten für die jeweiligen Altersstufen finden Sie am Ende des Heftes.
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Zum Schluß möchte ich Frau Schultz sehr herzlich danken für ihre immer wieder spannend 
und interessant gestalteten Turnstunden.

Kathrin Frank
Spartenleiterin

ratzeburg  tel. 80 870 - 0  www.wiegers-metall-stahlbau.de

metallbau

Ingenieur-Bau

stahlbau



             

 

      AUTOMOWER® 315 • 
 

- erweiterte Mähintelligenz • 
- Rasenwuchskontrolle (Wettertimer)  
- automatische Passagenerkennung  
- maximale Steigung 40 Prozent 
- kann mit Automower® Connect  

aufgerüstet werden 
- Wechselcover in orange und weiß 

als Zubehör erhältlich 
- Mähfläche bis zu 1.500 m²   

(+/– 20 Prozent) 
- 9 kg 58/60 dB(A) 
- 2,25 Euro / Monat 

- Stromkosten (€ 0,25/kWh) beziehen 
sich auf Betriebszeit von 24 h/Tag 
und 30 Tagen/Monat 

 
 
Ihr Händler vor Ort: 
 
Ernst Sander 
Langenbrücken Str.6 
23909 Ratzeburg 
0 45 41 / 35 62 
Sander-ratzeburg@t-online.de 

 
Countryside Restaurant 

	  
Deutsche & mexikanische Küche 
04545/7274 oder 0173/3697832 
Dorfstr. 21 
23883 Hollenbek 

 
Öffnungszeiten 
Dienstag bis Freitag 17.00 - 22.00 Uhr 
Samstag & Sonntag 12.00 - 22.00 Uhr 
Facebook: @countrysidehollenbek
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SchieSSen
Nachdem eigentlich schon bekannt gegeben wurde, dass die Schießsparte für Kleinkaliber 
und Luftgewehr aufgelöst werden sollte, wurde in einer Versammlung beschlossen, dass man 
es doch noch einmal unter neuer Leitung neu aufleben lassen möchte. Dazu gekommen ist es, 
da Thomas Steffen im Hollenbeker Schützenverein Mitglied ist und hier einmal wöchentlich 
mit Jugendlichen und Erwachsenen ein immer gut besuchtes Training stattfindet.

So lebte die Idee auf, dass man 
dieses Training mit dem Sport-
verein zusammenlegen könnte, 
da der Schießstand des Schüt-
zenvereins sowieso schon für die 
Schießsparte gemietet wurde. Da 
nun Thomas Steffen beim Fuß-
ball der Jugend im Sportverein 
sehr gefordert ist, hat er sich in 
mir eine Unterstützung gesucht. Ich habe somit die Spartenleitung für 
das Schießen übernommen. Zusammen mit meinem Mann übernehmen 
wir beim Schützenverein in Hollenbek das Training jede Woche und 
betreiben auch hier mit Jugendlichen und Erwachsenen erfolgreich den 
Schießsport. So war es nicht so schwer, nun einfach das Training des 
Sportvereins mit hinzuzuziehen. 

Bisher hat es sich leider noch nicht herumgesprochen und deshalb nutze ich hier die Gelegen-
heit, über Termine und Trainingszeiten zu informieren. Momentan sind wir in der Winter-
pause, aber es ist geplant, ab März wieder wie folgt loszulegen:

Jeden Freitag ab 19.00 Uhr Training Luftgewehr für Jugendliche ab 10 Jahre
Jeden Freitag ab 19.30 Uhr zusätzlich Training KK-Gewehr ab 14 Jahre

Ferner nutzen wir auch Gelegenheiten, bei auswärtigen Schießen um einen Pokal zu kämp-
fen, den wir auch freitags bei ausreichender Beteiligung in Betracht ziehen werden. Ihr seid 
also herzlich eingeladen, uns am Freitagabend zu besuchen, reinzuschnuppern und auch aus-
zuprobieren. 

Gerne kann ab März telefonisch unter 0 45 45 / 15 25 nachgefragt werden, ob wir aus dem 
Winterschlaf erwacht sind und dann freuen wir uns auf euch.

Astrid Oehlke
Spartenleiterin



FALTBARER 
CONTAINER.

Flexibel, günstig, reißfest: 
der Damm Bag. Hiermit 
entsorgen Sie bis zu 1m³ 
Abfälle aus Haus, Garten 
und Gewerbe.

04542-800 888
www.dammcontainer.de
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SeniorenfiTneSS
Der Seniorensport ist ein wichtiger Bestandteil in unserem Angebot als Sportverein. Neben 
der Montagsgruppe unter Leitung von Silke Schultz, können wir sogar noch eine 2. Gruppe 
am Mittwoch anbieten. Damit können wir den demografischen Veränderungen und der stei-
genden Nachfrage der Älteren nach einem adäquaten Sport- und Bewegungsangebot Rech-
nung tragen. Die Menschen werden immer älter und bleiben länger körperlich und geistig fit. 
Die Zielgruppe der Älteren für Bewegung und Sport wird größer.

Die „MontagsturnerInnen“ sind immer von 14.00 bis 15.00 Uhr dabei. Sie wissen, wie wich-
tig es ist, sich regelmäßig zu bewegen und somit präventiv etwas für die eigene Gesund-
heit zu tun. Neben den Ausdauer, Koordinations- und Gleichgewichtsübungen wird auch die 
Konzentration trainiert. Des Weiteren hat der Sport positive Auswirkungen auf körperliche 
Probleme wie Bluthochdruck, Diabetes, Arthrose, Osteoporose und natürlich auf das (Über-)
Gewicht. Wer also immer in 
Bewegung bleibt, fühlt sich 
nach jeder Sportstunde ein-
fach besser und bleibt fit. 
Denn wie heißt es so schön: 
Leben ist Bewegung – Bewe-
gung ist Leben

Weiterhin viel Freude beim 
Seniorensport wünscht

Kathrin Frank
Spartenleiterin
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„SeniorenSporT“ aKTiV 70pluS
„Trinkpause!“ Damit wissen alle, dass nun fast die Hälfte der Stunde geschafft ist. Nach 
Koordinations- und Ausdauerübungen zu flotter Musik folgen nun die Übungen mit Hanteln, 
Terraband oder Bällen und am Boden. Jeden Mittwochmorgen bewegen sich rund 15 aktive 
Mitglieder der Sportgruppe „Aktiv 70 plus“ unter der Leitung von Ingrid Rost. „Wichtig ist 
mir, dass der gesamte Bewegungsapparat trainiert und die richtige Koordination geübt wird.“ 
Die Kräftigung der Armmuskulatur sowie der Muskeln des Bauchs und des Rückens sind 
Schwerpunkte ihrer abwechslungsreichen Stunden. 

Wer sich ge-
nug bewegt 
und ausgewo-
gen ernährt, 
lebt bis zu 17 
Jahren länger. 
Das fand die 
P rävent ions -
medizin jüngst 
heraus. Die 
Auswirkungen 
regelmässiger 
Bewegung auf 
den Körper 
sind enorm: 
Alle Körpertei-
le und Organe 
sowie der Geist 
profitieren von 
regelmässigem 
Sport. Bereits 
nach 75 Minu-

ten Bewegung pro Woche fühlen sich die Menschen deutlich gesünder – und sind es in der 
Regel auch.

Mit dem „Seniorensport“ Aktiv 70plus machen wir also alles richtig. Und man kann nicht 
früh genug anfangen. Willkommen sind alle bewegungsfreudigen Menschen – auch wenn sie 
noch nicht 70 Jahre alt sind. Bei uns machen Frauen und Männer im Alter zwischen 50 bis 
über 80 mit – und alle „stöhnen“ bei der ein oder anderen Übung gleich laut.

Unsere Truppe trifft sich jeden Mittwoch von 10.00 bis 11.00 Uhr in der Seedorfer Sporthal-
le. Ob weiblich oder männlich – alle sind herzlich willkommen. 

Barbara Kliesch
Mitglied der Aktiv 70Plus Gruppe



Unsere individuell, gemütlich gestalteten 
Ferienwohnungen bieten allen Komfort 
und dazu noch eine einzigartige Lage.
Inmitten von Wald, Wiese und direkter 
Seelage bleiben unseren Gästen keine 
Wünsche off en.

Da unsere Häuser in unmittelbarer Nähe 
zueinander liegen, können auch große
Familien einen entspannten Urlaub 
planen und genießen.

www.haus-am-schaalsee.de
oder 04545 / 72 20  Familie Müller

Fritzbox
Für bis zu 
4 Personen

haus am schaalsee
Urlaub am Biosphärenreservat

4 Personen

Landhaus 
am Küchensee

Für bis zu 
8 Personen

No1 Für bis zu 
4 Personen

Smucke 

Bude

Für bis zu 

4 Personen

Smucke Bude
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TiSchTenniS
SG Schaalsee 
Die Spielgemeinschaft zwischen TSV Gudow und TSV Seedorf-Sterley ist weiter gut zusam-
mengewachsen. Für den Ligabetrieb, aber auch im Trainingsbereich hat sich dieser Zusam-
menschluss als gut und richtig erwiesen. Durch eine Änderung der Kreiswettspielordnung, 
konnten wir in diesem Jahr auch unsere Damenmannschaft mit in die SG integrieren. Nun 
sind wir also komplett. Die SG ist aber nicht nur sportlich ein hilfreicher Schritt gewesen, 
auch menschlich passt es ganz hervorragend zusammen. 

Ligabetrieb: jeweiliger Stand nach der Hinrunde

1. Damen - 1. Bezirksliga Nord
Christine Peters, Birte Teetzmann, Britta Möller, Doris Bade, Frauke Torkler
Die Mannschaft liegt zur Halbzeit auf Platz 1 und kann sich berechtigte Hoffnungen auf den 
letzten Damen-Titel in der Bezirksliga machen. Das wäre doch ein schöner und verdienter 
Erfolg. Nachdem im letzten Jahr wieder 2 Damenmannschaften ihre Spielteilnahme beendet 
hatten, wird es wohl zur neuen Saison keine Damenbezirksliga mehr geben. So zeichnet es 
sich jedenfalls im Moment ab. Die Mannschaft wird dann als geschlossene Einheit in die 
Herrenkreisklasse wechseln, und dort den Herrenmannschaften das Fürchten lehren. Schon 
in dieser Saison dürfen die Damen (obwohl höherklassig), auch im Herrenbereich als Ergän-
zungsspieler mitspielen, und konnten so schon den einen oder anderen Sieg erzielen.

Plz Mannschaft ST S U N Sätze Spiele Diff Punkte Diff
1 SC Rothenhausen 6 6 0 0 86 48:13 35 12:0 12 
1 SG Schaalsee 4 4 0 0 46 32:14 18 8:0 8 
2 Post SG Segeberg 4 2 1 1 29 29:18 11 5:3 2 
3 TTC Mölln 4 2 0 2 3 23:19 4 4:4 0 
4 SV Kasseedorf 4 1 1 2 -6 20:24 -4 3:5 -2 
5 Breitenfelder SV 4 0 0 4 -72 3:32 -29 0:8 -8 

1. Herren - 1. Kreisklasse
Hans-Jürgen Haack, Jürgen 
Bauers, Patrick Woronko, 
Andreas Mollenhauer
Wieder in gleicher Teambeset-
zung wird es trotz langjähriger 
Erfahrung und ungebrochenem 
Kampfeswillen von Jahr zu Jahr 
schwerer in der höchsten Kreis-
klasse in der oberen Hälfte mit-
zuspielen. In einer sehr span-
nenden und ausgeglichenen Liga 
steht das Team im Moment auf 
Platz 8. Möglichkeiten noch ein 
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paar Plätze nach oben zu klettern sind vorhanden. Gleichzeitig muss man aber auch ein wa-
ches Auge nach hinten haben und die Angriffe dieser Teams abwehren. 

Plz Mannschaft ST S U N Sätze Spiele Diff Punkte Diff
1 ESV Büchen II 11 9 2 0 61 75:44 31 20:2 18 
2 Ratzeburger SV II 11 8 0 3 45 64:40 24 16:6 10 
3 TSV Schwarzenbek IV 11 6 3 2 55 68:50 18 15:7 8 
4 TTC Mölln II 11 6 2 3 29 65:56 9 14:8 6 
5 Breitenfelder SV II 11 4 3 4 23 65:61 4 11:11 0 
6 Kröppelshagener SV 11 4 1 6 1 56:57 -1 9:13 -4 
7 TSV Wentorf-Sandesn. 11 3 3 5 -1 58:60 -2 9:13 -4 
8 SG Schaalsee 11 3 3 5 -9 58:63 -5 9:13 -4 
9 Krummesser SV 11 2 5 4 -25 58:66 -8 9:13 -4 
10 Linauer SV 11 4 1 6 -38 48:61 -13 9:13 -4 
11 Escheburger SV II 11 2 3 6 -46 47:67 -20 7:15 -8 
12 Nusser TSV III 11 1 2 8 -95 36:73 -37 4:18 -14 

2. Herren - 2. Kreisklasse
Christopher Groth, Rüdiger Burda, Christine Peters, Birte Teetzmann,  
Enrico Henschel
Nach dem Weggang zweier Leistungsträger mit Patrick O‘Brien, aus beruflichen Gründen, 
und Jürgen Brauner wegen Umzug, war man doch gespannt, wie sich das Team in der 2. 
Kreisklasse schlägt. Mit Birte Teetzmann und Enrico Henschel rückte aber aus der 3. Mann-
schaft so viel Klasse nach, dass das Team eine sehr starke Saison spielt. 

Plz Mannschaft ST S U N Sätze Spiele Diff Punkte Diff
1 ESV Büchen III 9 8 1 0 88 62:23 39 17:1 16 
2 Kastorfer SV 9 6 2 1 54 54:31 23 14:4 10 
3 Ratzeburger SV III 9 5 1 3 15 53:46 7 11:7 4 
4 SG Schaalsee II 9 5 1 3 11 50:45 5 11:7 4 
5 TTC Mölln III 9 4 1 4 -3 47:48 -1 9:9 0 
6 Lauenburger SV II 9 3 2 4 -12 46:51 -5 8:10 -2 
7 Breitenfelder SV III 9 2 2 5 -21 45:52 -7 6:12 -6 
8 Linauer SV II 9 1 4 4 -22 41:57 -16 6:12 -6 
9 ESV Büchen IV 9 1 2 6 -45 37:57 -20 4:14 -10 
10 Post SV Lauenburg 9 2 0 7 -65 34:59 -25 4:14 -10 

3. Herren - 3. Kreisklasse
Burkhard Großmann, Britta Möller, Doris Bade, Frauke Torkler, Kay Hansen,  
Thorsten Bergeest, Dirk Hubert
Durch das Aufrücken der beiden Leistungsträger war klar, dass diese Saison schwer wird. Da 
auch Dirk Hubert aus persönlichen Gründen in der Hinrunde nicht zur Verfügung stand, wa-
ren wir doch in vielen Spielen chancenlos. Hinzu kam, dass auch Burkhard Grossmann aus 
gesundheitlichen Gründen nicht immer spielen konnte. Seine Gesundheit lässt leider keinen 
weiteren Tischtennissport zu, so dass Burkhard zur Rückserie leider den Verein verlassen 
hat. Das ist menschlich sehr schade, da er mit seiner ruhigen, freundlichen Art immer gern 
beim Training und den Punktspielen gesehen war. Darüber hinaus hat er uns über viele Jahre 
sportlich zu vielen Punkten und Siegen geführt. Einfach nur Schade, dass die Gesundheit hier 
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einen Strich gezogen hat. Erfreulich ist, dass wir aus unserer Damenmannschaft 3 Spielerin-
nen zur Mitte der Hinserie für diese Mannschaft nachmelden konnten. Wir hoffen, dass wir 
so die personellen Engpässe  in der Rückserie in den Griff bekommen und sie auch bei der 
nötigen Punktejagd gegen den Abstieg fleißig mithelfen können. 

Plz Mannschaft ST S U N Sätze Spiele Diff Punkte Diff
1 TSV Wentorf-Sandesn. II 8 8 0 0 82 56:20 36 16:0 16 
2 Nusser TSV IV 8 6 1 1 69 53:23 30 13:3 10 
3 TSV Schwarzenbek V 8 5 1 2 35 50:37 13 11:5 6 
4 Ratzeburger SV IV 8 4 3 1 34 50:37 13 11:5 6 
5 Lauenburger SV III 8 4 1 3 31 43:34 9 9:7 2 
6 Kröppelshagener SV II 8 3 0 5 -4 39:39 0 6:10 -4 
7 TTC Grinau 8 2 0 6 -54 25:49 -24 4:12 -8 
8 SG Schaalsee III 8 0 1 7 -87 20:55 -35 1:15 -14 
9 SC Rothenhausen 8 0 1 7 -106 13:55 -42 1:15 -14 
10 TSV Gülzow Zurückgezogen

4. Herren - 5. Kreisklasse
Wolfgang Jablonka, Tim Schmitt, Torsten Wendland, Klaus-Dieter Mollenhauer,  
Rainer Matthiesen, Tobias Bigall, Jürgen Matthiesen
Im letzten Jahr wurde die Klasse knapp gehalten. Nach dem Aufrücken der beiden stärksten 
Spieler, spielt auch diese Mannschaft in dieser Saison gegen den Abstieg. Aber noch sind 
wir guter Hoffnung, dass wir den Abstieg verhindern können. Seinem Bruder nachgefolgt 
ist Jürgen Matthiesen, der seit diesem Jahr neu im Verein ist und die Mannschaft verstärkt. 

Da diese beiden Spieler von Monat zu Monat stärker werden und ihre Leistungsgrenze noch 
lange nicht erreicht haben, werden in der Rückserie bestimmt ein paar Punkte mehr einge-
fahren werden können. Wolfgang als starke, feste Größe, Klaus-Dieter, der nach längerer 
Verletzung wieder zur alten Form findet, und ein Tim, der in der Rückserie auch konstanter 
Punkten wird, sollten die notwendigen Punkte erspielen können. 

Plz Mannschaft ST S U N Sätze Spiele Diff Punkte Diff
1 ESV Büchen V 9 7 1 1 65 58:32 26 15:3 12 
2 SSV Schnakenbek 9 6 2 1 61 59:35 24 14:4 10 
3 Kastorfer SV II 9 6 2 1 52 59:38 21 14:4 10 
4 Lauenburger SV V 9 5 1 3 38 48:40 8 11:7 4 
5 Kröppelshagener SV III 9 4 1 4 8 51:43 8 9:9 0 
6 SSV Güster 9 4 1 4 1 43:47 -4 9:9 0 
7 TSV Wentorf-Sandesn. III 9 2 4 3 -8 47:52 -5 8:10 -2 
8 Krummesser SV III 9 2 2 5 -51 38:56 -18 6:12 -6 
9 SG Schaalsee IV 9 2 0 7 -40 34:54 -20 4:14 -10 
10 Nusser TSV VI 9 0 0 9 -126 23:63 -40 0:18 -18 

Vorgabe-Cup:
Auch im Vorgabe-Cup konnten wir nicht an die Erfolge der letzten Jahre anknüpfen. Beide 
teilnehmenden Mannschaften sind leider in der Gruppenphase ausgeschieden. 
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Kreismeisterschaften: 
Leider war ich in diesem Jahr unser einziger Starter von der SG Schaalsee. Nachdem ich die 
Vorrunde gut überstanden hatte, bin ich im Viertelfinale gegen die spätere Siegerin ausge-
schieden.

Kreismeisterschaften der Senioren:
Mangels Teilnehmer wurde diese Veranstaltung kurzfristig abgesagt. Ich hoffe, dass es im 
nächsten Jahr doch wieder eine Auferstehung geben wird. Wäre schön, wenn auch aus der SG 
Schaalsee dann viele mitmachen.

SG Schaalsee-Meisterschaft:
Nach der Gründung der SG Schaalsee haben wir zum ersten Mal die SG Schaalsee-Meister-
schaft ausgespielt. Der etablierte Termin der Vereinsmeisterschaft der TSV Seedorf-Sterley 
wurde mit Karfreitag beibehalten. Mit 10 Teilnehmern war die Veranstaltung gut besucht. 7 
Teilnehmer vom TSV Seedorf-Sterley und 3 Teilnehmer des TSV Gudow konnten in 2 Wett-
bewerben ihre besten Spieler ermitteln und um die begehrten Pokale kämpfen.

In der Einzelkonkurrenz war trotz neuer Kontrahenten wieder einmal unser Seriensieger 
Hans-Jürgen Haack erfolgreich. Im Finale setzte er sich gegen Christopher Groth durch, der 
aus unserer 2. Mannschaft kommt, und somit 2 Spieler der ersten Mannschaft hinter sich las-
sen konnte. Andreas Mollenhauer vervollständigt das Siegerpodest als Dritter. In der Doppel-
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wertung wurden 8 Runden mit wechselnden Partnern gespielt. Diese Form hat wie im letzten 
Jahr wieder viel Spaß gemacht und sorgt für viele spannende Spiele und auch überraschende 
Ergebnisse. Das Siegerpodest mit Patrick Woronko, Hans-Jürgen Haack und Christopher 
Groth ist im Endeffekt aber keine so große Überraschung. 

Ich denke, allen die dabei waren, hat es sehr viel Spaß gemacht. Am Ende merkten alle die 
müden Knochen. Viele Spiele waren zu absolvieren. Aber alle haben es ohne Verletzung gut 
überstanden. Viele mitgebrachte Speisen und Getränke wurden von hungrigen und durstigen 
Athleten gern angenommen und waren eine wichtige Stärkung. Den edlen Spendern dafür 
nochmal vielen Dank.

Die SG Schaalsee-Meisterschaft 2018 steht quasi vor der Tür. Karfreitag 30. März
Bitte fett im Kalender notieren! Meine Turnierpläne sind bis 16 Spieler vorbereitet. Von daher 
hoffe ich auf eine weitere Steigerung der Teilnehmerzahl. 

Hier nun die Pokalgewinner 2017 im Überblick:
Einzel: Beste Doppelspieler:
1. Hans-Jürgen Haack 1. Patrick Woronko
2. Christopher Groth 2. Hans Jürgen Haack
3. Andreas Mollenhauer 3. Christopher Groth

Die weiteren, bisher nicht genannten, Teilnehmer waren: Tobias Bigall, Wolfgang Jablonka, 
Rüdiger Burda, Tim Schmitt, Frauke Torkler und Thorsten Bergeest

Thorsten Bergeest
Spartenleiter

Sieger Einzel: v.l. Andreas Mollenhauer, 
Hans-Jürgen Haack, Christopher Groth

Sieger Doppel: v.l. Hans-Jürgen Haack,  
Patrick Woronko, Christopher Groth
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VolleyBall
Rückblick auf 2017/2018:
Wir konnten leider den Abwärtstrend der Vorsaison nicht stoppen. Anfang des Jahres sah 
es noch gut mit neuen Spielern bzw. Spielerinnen aus. Leider hat sich das zur Mitte der Sai-
son schon wieder anders dargestellt. Die Teilnehmerzahl nahm wieder deutlich ab. Damit 
mussten wir sogar den Entschluss fassen für den Rest der Saison den Trainingsbetrieb ruhen 
zu lassen. Nun versucht die übriggebliebene „Handvoll“ über eine erneute Trainingsgemein-
schafft mit dem Ratzeburger Sportverein neu aufzustellen. 

Ausblick auf 2018/2019:
Wie immer: „Nach der Saison ist vor der Saison“! Oder doch ganz anders? Nein, ans aufge-
ben denken wir nicht! Es wird uns schon gelingen, neue Mitspieler für diesen schönen Sport 
zu gewinnen, damit Volleyball auch weiterhin ein Teil des TSV Seedorf-Sterley bleibt. Wir 
werden in der kommenden Saison mit viel Zuversicht versuchen, wieder eine Mannschaft für 
den Spielbetrieb aufzustellen. Wie immer sind wir natürlich auf der Suche nach neuen Mit-
spielerInnen, die Spaß an diesem schönen Sport haben und mit uns spielen wollen. 

Karsten Pietsch
Spartenleiter Volleyball

An der Kiesbahn 2
23899 Gudow-Sophienthal

Fon 0 45 47 - 488
www.heine-werbung.de
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yoGa
Auch wenn die Wurzeln im Hinduismus und Buddhismus liegen, wird Yoga von Menschen 
unterschiedlicher Religionen und Weltanschauungen praktiziert. So auch in bei uns! Jeden 
Dienstagabend in der Seedorfer Sporthalle treffen sich seit mehr als 7 Jahren rund 12 Frauen 
zur 90minütigen Yogastunde mit Ria Henning-Lohmann – und seit einiger Zeit auch vertre-
tungsweise mit Bettina Greve. Bettina springt mit ihrem Yoga-Pilates Progamm immer dann 
ein, wenn es für Ria nicht möglich ist, die Stunde zu leiten. Dafür herzlichen Dank!

Yoga hat auf viele Menschen eine beruhigende, ausgleichende Wirkung und kann somit den 
Folgeerscheinungen von Stress entgegenwirken. Darüber hinaus kann die mit Atemübungen 
und Meditation verbundene innere Einkehr genutzt werden, das eigene Verhalten gegenüber 
den Mitmenschen zu reflektieren, um es positiver zu gestalten. 

Yogaübungen verfolgen einen ganzheitlichen Ansatz, der Körper, Geist und Seele in Ein-
klang bringen soll. In Unterrichtseinheiten gibt es Phasen der Tiefenentspannung, Atemübun-
gen sowie Meditationsübungen. Die Übungen sollen das Zusammenspiel von Körper, Geist, 
Seele durch einen kontrollierten Atem und Konzentration verbessern. Angestrebt wird eine 
verbesserte Vitalität und gleichzeitig eine Haltung der inneren Gelassenheit. Grundsätzlich 
hat Yoga nachweislich einige positiv bewertete Effekte sowohl auf die physische als auch auf 

die psychische Gesundheit. Yoga kann unter Um-
ständen verschiedene Krankheitsbilder lindern, 
etwa Durchblutungsstörungen, Schlafstörungen, 
nervöse Beschwerden (Angst und Depression), 
chronische Kopfschmerzen sowie Nacken- und 
Rückenschmerzen.
 
Es werden Kraft, Flexibilität, Gleichgewichts-
sinn und Muskelausdauer trainiert. Beispiels-
weise verbessert sich durch die Aktivierung von 
Muskeln, Sehnen, Bändern, Blut- und Lymphge-
fäßen bei den Übungen die Durchblutung. Die 
Rückenmuskulatur wird gekräftigt, was wiede-
rum zu einer verbesserten Körperhaltung führen 
kann.

Wer neu mitmachen möchte oder eine Schnup-
perstunde mitmachen will, meldet sich bitte vor-
her bei Ria Henning-Lohmann unter 0 45 45 / 
789 35 77.

Barbara Kliesch
Mitglied der Yogagruppe
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yoGa am morGen
Als Ergänzung zu Barbaras Yogabericht möchte ich noch kurz von Ulrikes kleinem Yoga-
kurs berichten: Nach erneuter Nachfrage hatte sich Ulrike Hansen nun doch bereit erklärt, 
einen kleinen „Yogakurs am Morgen“ zu leiten. Dieser Morgenkurs fand von September bis 
November jeweils donnerstags von 9.00 bis 10.00 Uhr im Gemeindezentrum Salem statt. Die 
teilnehmenden Damen freuten sich sehr über dieses Angebot und nahmen es voller Freude 
an. Ulrike ist beruflich stark eingespannt und kann nur diese eine Stunde am Morgen an-
bieten. Aber das ist völlig in Ordnung und die 8 Damen freuen sich sehr über diese weitere 
Yogastunde. Ein neuer Kurs wird dieses Jahr auch wieder an folgenden Terminen angeboten:

8. und 15. März, 19. und 26. April, 3. Mai, 7. und 14. Juni

Man kann auch noch teilnehmen, wenn der Kurs schon begonnen hat. Interessierte melden 
sich bitte bei mir an. Entweder telefonisch unter der Nr. 0 45 41 - 40 81 oder per E-Mail an 
turnen@tsv-seedorf-sterley.de .

Kathrin Frank 
Spartenleiterin

            Jetzt größer

                                                                                            Mehr Auswahl 

       Mehr Frische 

     Mit großem  auf dem Hof
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zumBa und riTmix
Zumba ist für uns montags und donnerstags und Rit-
mix donnerstags mittlerweile ein fester Termin. Ob als 
Workout oder einfach aus Spaß und Freude am Tan-
zen, unsere Trainerin Nina Hagemann bringt uns mit 
heißen Rhythmen ordentlich zum Schwitzen. Zumba 
verbindet Tanz und Fitness, ohne dass die Teilnehmer 
Tänzer sein müssen. Die Kombination von effektiven 
Fitnessbewegungen und der mitreißenden lateiname-
rikanischen Musik bringt uns immer in sehr gute 
Stimmung. Der Slogan vom Zumba ist auch in etwa zu 
übersetzen mit „Vergiss das Workout, mach mit bei der 
Party!“ und das stimmt. 

Mit der Eröffnung des jährlichen Dorffestes konnten 
wir auch im letzten Jahr wieder den Seedorfern ordent-
lich einheizen. 

Ein Einstieg oder eine Probestunde ist ohne Probleme 
jederzeit möglich, also komm doch mal vorbei! 

Angela Schulze-Haselon
Mitglied der Zumba Truppe

Hauptstraße 20, 19246 Zarrentin
Tel. 038851-5598-0, Fax 038851-5598-27

Mail: zarrentin@wetreu.de, 
www.lueneburg.wetreu.de

wetreu
wetreu Mecklenburg-Vorpommern KG

Steuerberatungsgesellschaft

Mail: Luebz@wetreu.de / H.Meyer@wetreu.de
www.wetreu.de

Steuerberatung für Landwirte, gewerbliche Unternehmen,
Freiberufler und Privatpersonen

Hilfestellung bei der Existenzgründung
Finanz- und Lohnbuchhaltung / Baulohn
Betriebswirtschaftliche Auswertungen
Steuerliche Gestaltungsberatung
Erstellung von Jahresabschlüssen
Fertigung von Steuererklärungen
und Rechtsbehelfen

Individuelle und persönliche Steuerberatung für gewerbliche, 
selbständige und landwirtschaftliche Unternehmen 

sowie Privatpersonen

Diplom-Betriebswirtin (FH) / Steuerberaterin  
Angela Schulze-Haselon

wetreu
wetreu Mecklenburg-Vorpommern KG

Steuerberatungsgesellschaft

Mail: Luebz@wetreu.de / H.Meyer@wetreu.de
www.wetreu.de

Steuerberatung für Landwirte, gewerbliche Unternehmen,
Freiberufler und Privatpersonen

Hilfestellung bei der Existenzgründung
Finanz- und Lohnbuchhaltung / Baulohn
Betriebswirtschaftliche Auswertungen
Steuerliche Gestaltungsberatung
Erstellung von Jahresabschlüssen
Fertigung von Steuererklärungen
und Rechtsbehelfen

wetreu Lüneburg
LSG Steuerberatungsgesellschaft KG
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KinderfaSchinG 2017
Auch dieses Jahr war der Fasching eine Erfolgsgeschichte. Es wurde die Chance genutzt, vor 
der Fastenzeit noch einmal ordentlich über die Stränge zu schlagen! Über 100 Kinder und 
mehr als 60 Erwachsene sorgten dafür, dass die Veranstaltung ein voller Erfolg wurde. Es 
war wieder alles vertreten, was Fasching so schön macht. Lachende Kinder, gut gelaunte Er-
wachsene und natürlich wieder viele Süßigkeiten. Ganz besonders möchte ich mit namentlich 

bei Uwe Kaping, der für Musik und Spielspaß, bei Friedericke Pleik und Birgit 
Witzmann, die für Unterhaltung und bei Manfred von Allwörden, der für die 
große Bretzelspende sorgte, bedanken. Namentlich bekomme ich leider nicht alle 
zusammen, die sich in diesem wie auch in letzten Jahren dafür einsetzen, dass 
Veranstaltungen wie diese zum Erfolg werden. Klar, ohne Kuchenspenden, Auf- 
und Abbauhelfer und und und kann es nichts werden. Vielen Dank dafür. Ihr seid 
die, die einen Verein, wie den TSV Seedorf-Sterley, zu dem gemacht habt was er 
heute ist. Danke! Gegen 18.00 Uhr war dann auch dieses Mal die Sause vorbei.

Karsten Pietsch
Jugendwart
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oSTerfeuer 2017
Zu Ostern 2017 war stürmisches und regnerisches Wetter. Beim Aufbauen Ostersonnabend 
und abends beim Osterfeuer blieb es aber trocken und es beruhigte sich etwas. Reinhard 
Jahnke brachte uns Ostersonnabend morgens 2 große Radladerschaufeln mit trockenem 
Brennholz. Zusammen mit den Helfern wurde das Feuerholz aufgeschichtet und die Remisen 
zum Grillen und Punschen hergerichtet. Wir konnten morgens einen neuen Helfer in unse-
rem Kreis begrüßen. Weil einige Helfer absagen mussten, weil sie einen Kurzurlaub planten, 

habe ich bei Christoph Fehlinger nachgefragt ob er uns hel-
fen könnte. Er hat dann morgens geholfen mit aufzubauen. 
Abends war als neuer Helfer Alex Steinbrinker mit dabei und 
hat Wurst verkauft. Vielen Dank euch beiden ihr habt euer 
Praktikum bestanden und ich werde bestimmt bald wieder 
auf eure Hilfe zurückgreifen. Natürlich sei auch allen ande-
ren schon an dieser Stelle ausdrücklich herzlich gedankt!

Beim Anzünden des Feuers, um 19:30 Uhr, waren zunächst 
nur wenige Besucher auf dem Platz. Der Zustrom hielt aber 
an und der Platz füllte sich über den Abend stetig weiter. Ins-
gesamt war die Veranstaltung dann doch gut besucht. Nachts 
um 3:00 Uhr, als schon alle Gäste zu Hause waren, ich schon 
alles weg geräumt hatte und gerade das Licht ausmachen 
wollte, hielt noch ein Taxi und es stiegen zwei junge Seedor-
fer aus. Nicht das Licht ausmachen Dirk, riefen sie von wei-
tem, wir rufen jetzt unsere Kumpels an und dann machen wir 
hier weiter. Es war nicht so einfach sie davon zu überzeugen, 
dass sie sich auf den Weg nach Hause machen sollen.

Ostersonntag hatte ich den Helfern „frei gegeben“. Viele der Helfer wechseln zum Ende der 
Veranstaltung die Fronten und werden zu Gästen, es wird dann spät und es wird mehr oder 
weniger viel Alkohol getrunken, sie sollten deshalb tags drauf „Diensterleichterung“ bekom-
men. Für andere ist der Ostersonntag der Tag mit der Familie, den Neffen und Nichten usw. 
Gudrun und ich haben dann morgens den Unrat abgesammelt, die Remisen gefegt und die 
Sanitärräume gereinigt. Britta Möller kam noch, wie fast immer, dazu und hat uns geholfen 
die Planen zusammen zulegen.

Wenn dieser Schaalseekurier im Briefkasten liegt steht das nächste Osterfeuer schon wieder 
vor der Tür!

Allen Helfern vielen Dank und ein gesundes neues Jahr.

Dirk Lorenzen
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deuTScheS SporTaBzeichen
In den Statistiken wird fast jedes Jahr berichtet, dass immer mehr Teilnehmer/innen das 
Deutsche Sportabzeichen erfolgreich abgelegt haben. In unserem Verein ist das leider nicht 
festzustellen. Es heißt ja „Leistung macht Spaß“ oder das Sportabzeichen ist „Dein persön-
licher Leistungs-Check“, doch in unseren Reihen haben wohl das Wetter, evtl. Krankhei-
ten oder auch die fehlende Zeit zugeschlagen. Der „Innere Schweinehund“ kam hoffentlich 
nicht zum Einsatz. Eine kleine, feine „Sportabzeichen-Familie“ hat aber die Vereinsfahnen 
hochgehalten. So haben immerhin 9 Sportlerinnen und Sportler die geforderten Prüfungen 
erfolgreich bestanden. Ob Schwimmen oder Radfahren, Seilspringen oder Rolle rückwärts 
durch den Handstand, auch Hochsprung und Sprint wurden absolviert – wir hatten unseren 
Spaß und haben uns über jeden Erfolg gefreut.

Ob und wann wir im Jahr 2018 die Übungsstunden für das Sportabzeichen anbieten werden, 
kann ich zur Zeit noch nicht sagen. Große persönliche Veränderungen habe ich vor, sodass 
ich evtl. erst im Herbst Zeit haben werde. Unserer „Sportabzeichen-Familie“ gratulieren 
wir ganz herzlich zu den schönen Erfolgen und hoffen, dass sie auch weiterhin ihrem Sport 
treu bleiben. Wir wünschen allen Sportkameradinnen und Sportkameraden sowie dem Ver-
einsvorstand alles Gute zum neuen Jahr, vor allem Gesundheit und Freude am Sport.

Ihre/Eure Sportabzeichenprüfer
Elke Rodust                                        Detlef Rodust

Dorfstraße 2-4, 23911 Schmilau
Telefon: 04541/82163, Fax: 0 45 41/8 42 28
www.mueller-gartenbaumschule.de

Müller Baumschulen
Gartenbaumschule und Landschaftsbau

planung und ausführung
aus meisterhand
• Steinarbeiten (Beton- u. Natursteine)
• Mauerbau • Teichbau • Zaunbau
• Pflanzarbeiten • Baumpflege
• Fällung • Obstbaumschnitt
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planung und ausführung
aus meisterhand
• Steinarbeiten (Beton- u. Natursteine)
• Mauerbau • Teichbau • Zaunbau
• Pflanzarbeiten • Baumpflege
• Fällung • Obstbaumschnitt
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herzlichen GlücKwunSch
den Erwerbern des  

Deutschen Sportabzeichens 2017

Frauen   Männer
Elke Rodust Gold 49. Prüfung Detlef Rodust Gold 50. Prüfung
Astrid Koch Gold 13. Prüfung Dr. Michael Fritsche Gold 40. Prüfung
Angela Schulze- Gold 5. Prüfung Detlef Riehn Gold 10. Prüfung
Haselon   Henning Riehn Gold 4. Prüfung

   männliche Jugend
   Hauke Schulze Silber 5. Prüfung 
   Mathis Schulze Bronze 2. Prüfung
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SporTaKroBaTen
Viele glückliche Sportakrobaten mit Trainerinnen Petra Walther, Claudia Below und Übungs-
leiterassistentinnen Lara Schlisio und Kirsten Miljes haben mit dem TSV Seedorf-Sterley 
endlich einen Verein gefunden, der unseren aussergewöhnlichen Teamsport als wunderbares 
Aushängeschild zu schätzen weiß. Alle Sportakrobaten, ihre Eltern und Trainer danken dem 
TSV sehr für das entgegengebrachte Vertrauen und die herzliche Aufnahme. Wir freuen uns 
auf eine gute Zusammenarbeit im Sinne aller sportbegeisterten Kinder!

Nun möchten wir uns gerne vorstellen und kurz erklären, was uns so besonders macht: Wir 
sind eine gut strukturierte und eingeschworene Gruppe in einem Altersrahmen zwischen 
3 – 16 Jahren, die selbständig und diszipliniert an 5 Stunden in der Woche trainiert. Bei uns 
ist einer für den anderen da, wir geben uns gegenseitig Hilfestellungen und es herrscht ein 
ganz toller Zusammenhalt untereinander. Auch wenn wir mit unserer erfahrenen Trainerin 
Petra einen zuverlässigen Fels in der Brandung haben, erarbeiten wir unsere anspruchsvollen 
Choreographien teilweise bereits ganz eigenständig. 

Kraft Dynamik und Eleganz wird von keiner Sportart  
so wunderbar vereint wie von der Sportakrobatik 
Sportakrobaten treten wie Artisten auf und zeigen, auf welch vielfältige und anspruchsvolle 
Art und Weise menschliche Pyramiden gebaut werden können. Dabei kann der Oberpartner 
aber immer nur so viel leisten, wie ihm der Unterpartner an Möglichkeiten vorgibt. Der 
Oberpartner findet kein fixes berechenbares Gerät vor, sondern einen Menschen mit allen 
Stärken und Schwächen, der schier Unglaubliches an Kraft, Reaktionsschnelligkeit und Ein-
fühlungsvermögen leisten muss, um die Übung zu absolvieren. Das Wichtigste aber ist das 
gegenseitige Vertrauen. Vor allem der Oberpartner muss sich voll auf seinen Unterpartner 
verlassen können, um überhaupt jemals einen Salto frei zu springen oder einen Handstand 
auf dem oder den Unterpartnern zu machen. Wir haben ein breitgefächertes Repertoire, von 
Showauftritten bis hin zum Wettkampfsport. 

Wir besuchen befreundete Vereine oder laden sie zu uns ein, um uns in einem gemeinsamen 
Training den einen oder anderen Kniff beizubringen und uns gegenseitig zu unterstützen. 
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Manchmal verbinden wir dies auch mit einem gemeinschaftlichen Wochenendausflug und 
Wettkampf zum Beispiel auf der Insel Rügen. Wir sind bereits seit mehreren Jahren in Folge 
mit unserem abwechslungsreichen Showprogramm beim Ratzeburger Drachenfest, auf dem 
Möllner Altstadtfest, im Augustinum Mölln, auf den Wirtschaftsschauen in Ratzeburg und 
Mölln sowie auf dem Kurparkspektakel in Mölln aufgetreten und wurden, gegen eine kleine 
Gage, auch schon für private Sommerfeste oder Hochzeiten gebucht. Alljährlich fahren wir 
gemeinsam mit unseren Trainern zu einem einwöchigen Trainingslager. 

In 2018 werden wir wieder an die Ostsee nach Scharbeutz reisen, um uns mit befreundeten 
Vereinen u.a. auch aus Bayern im täglichen gemeinsamen Training messen zu können. Durch 
zusätzliche zahlreiche Aktivitäten, wie ein Ausflug in den Hansapark, ausserhalb der vielen 
Trainingszeiten im Trainingslager, wird unser Gemeinschaftsgefühl noch mehr gestärkt. Un-
sere Eltern unterstützen uns dabei tatkräftig durch Spenden und zuverlässige Fahrdienste, 
sind sehr engagiert und haben schon Vieles gemeinsam für uns bewirkt. Einige Eltern haben 
sich bereitwillig zu einem Kampfrichterlehrgang in Kiel angemeldet. Durch die Bereitstel-
lung eines eigenen Kampfrichters bei anstehenden Wettkämpfen beteiligen sich diese Eltern 
damit aktiv an diesem tollen Hobby ihrer Kinder.

Bis zum Frühjahr 2018 wird unser Training sowohl für die Kinder der Leistungsgruppe als 
auch für die Anfänger immer dienstags in der Zeit von 16.00-18.00 Uhr in der Sporthalle 
in Sterley stattfinden. Zusätzlich trainiert die Leistungsgruppe noch samstags von 10.00 bis 
13.00 Uhr. Wessen Interesse an unserer tollen Truppe geweckt wurde, kann sich gerne unter 
www.till-sportakrobaten.de näher über uns erkundigen oder uns kontaktieren. Ein Schnup-
pertraining ist natürlich jederzeit nach vorheriger Absprache mit Petra Walther möglich. Bei 
uns sind selbstverständlich auch Jungs herz-
lich willkommen. 

Wir freuen uns auf viele fröhliche und sport-
begeisterte Kinder! 

Sportliche Grüße  
Eure Akro-Kids
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KurzmeldunGen
Büsche und Sträucher um die Sporthalle roden

Am 11. November war es wieder 
so weit: Sabine Duwe, Karsten 
Pietsch, Dirk Lorenzen, Frederick 
Buuck, und Franz Strasser spuck-
ten in die Hände, um im Umfeld 
der Seedorfer Turnhalle anzupa-
cken. Fugen kratzen, Hecken und 
Sträucher trimmen, Unkraut jäten, 
Dachrinnen säubern, Weg kehren. 
Wir waren froh als alles vorbei war. 
Aber es hat sich sichtbar wieder ge-
lohnt! Mit einer heißen Currywurst 
ließen wir den Einsatz gesellig aus-
klingen.  

Franz Strasser
1. Beisitzer

20 Jahre Hauswart
Seitdem das Vereinshaus am 
Sportplatz vor 20 Jahren umge-
baut wurde, übernahmen wir im 
September 1997 den Posten als 
Hauswart. Seitdem sind wir eh-
renamtlich – ohne Pause – tätig. 
Unser Ziel war es, das Haus mit 
Leben zu füllen, damit sich unsere 
Sportler des TSV Seedorf-Sterley 
und unsere Gäste wohlfühlen. 
Ob uns das gelungen ist, müssen 
andere entscheiden. Wir sehen 
aber, dass unsere Arbeit von allen 
geschätzt wird – und uns immer 
wieder ein Dankeschön ausge-
sprochen wird.

Unser herzlicher Dank geht an alle Mitstreiter, die tatkräftig dazu beigetragen haben, dass im 
Vereinshaus immer ein guter Geist herrscht und alle zufrieden sind.

Ute und Heinz-Jürgen Karsten 
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Wir danken den Firmen, die uns zum

drei-KöniGS-eSSen 2017
Tombola Preise stifteten

Annabelle - Kosmetik & Mode, Mölln Himbeerplantage Wulff, Seedorf
Auszeit, Mustin Hubertus-Apotheke, Mölln
Augenoptiker Kilpert, Mölln HUK-Coburg, Sterley
AWN, Lübeck Kaiser‘s Hofladen, Salem
Bäckerei von Allwörden, Alt-Mölln Kramerdeel, Mölln
Bindekunst, Ratzeburg Kutscherscheune, Groß Zecher
Bratke Malergeschäft, Hollenbek Landau, Glas + Geschenke, Mölln
Brügmann Schuhe, Mölln Landgasthof Lindenhof, Seedorf
Buchhandlung Weber, Mölln Maräne, Groß Zecher
Die Praline, Mölln Modelädchen, Mölln
Duo Moden, Mölln Matthias Müller, Hakendorf
Einhornapotheke, Mölln Müller Baumschulen, Schmilau
Einrichtungshaus Fischer, Mölln Raiffeisenbank eG, Ratzeburg
Elektro-Rosenkranz, Ratzeburg Stadt-Apotheke, Mölln
FB Sportshop, Mölln Trend Men, Mode für Männer, Mölln
Friseur Haarscharf, Ratzeburg Vitanova, Sterley
Gasthof am See, Seedorf 
 

Danke auch für die großzügigen privaten Spenden!

Einen herzlichen Dank den Inserenten 
unserer Vereinschronik

Sie haben mit Ihren Anzeigen zum Gelingen des

SchaalSee-KurierS 2017
beigetragen.

TSV Seedorf-Sterley e.V.



88

VereinSKolleKTion
Der TSV Seedorf-Sterley bietet seinen Vereinsmitgliedern in Zukunft einen 

neuen Service. Ab sofort bieten wir eine „Vereinskollektion“ an. Diese 
Kollektion umfasst alles was zum Sport benötigt wird. Das sind z. B.: 

• Trainingsanzug Firma Jako 
• Hoodie 
• Sweatshirt 
• Polo Hemd
• T-Shirt 
• Handtuch
• Badelaken
• Rucksack
• Sporttasche 
• Turnbeutel 

Alle Artikel sind hauptsächlich in unserer Vereinsfarbe Royal Blau 
gehalten. Bedruckt sind die Artikel mit dem Vereinslogo auf der linken 
Brustseite, dem Schriftzug auf dem Rücken und falls gewünscht mit dem 
Bereich der Sparte (z.B. Tischtennis oder Leichtathletik). 

Zu erhalten sind alle Produkte im FB-Sportshop in Mölln, Wallstr. 6., ein Partner des TSV 
Seedorf-Sterley.

Der FB-Sportshop räumt zudem allen TSV-Vereinsmitgliedern Sonderkonditionen ein. Für 
Teambestellungen wird ein Extra Rabatt gewährt.

Bitte beachten Sie den beiliegenden Flyer unserer „TSV Kollektion“

neu
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Vorstand des Turn- und Sportvereins Seedorf-Sterley e.V.
Dorfstraße 12e
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Telefon 0 45 45 - 78 91 98

Redaktion und Gestaltung Druck 
Barbara Kliesch Druckhaus Engel
Dorfstraße 21a Auf der Wasch 5
23883 Seedorf 23611 Bad Schwartau
Telefon 0 45 45 - 789 76 20 Telefon 04 51 - 28 09 90

Erscheinungsort 23883 Seedorf Auflage 600 Exemplare

Schaalsee-Kurier 
Vereinsheft und Chronik über die Geschehnisse und Aktivitäten des Vereins und der einzel-
nen Sparten im abgelaufenen Kalenderjahr.

Erscheinungsweise 
Jährlich; Redaktionsschluß ist am 31.12. eines jeden Jahres. Bitte halten Sie sich an den Ter-
min, denn jede Überziehung erschwert die Zusammenstellung und verzögert auch die Fertig-
stellung. Fotos machen die Artikel attraktiver – also bitte wenn möglich das Jahr über schon 
daran denken und besondere Situationen fotografieren und mit den Artikeln liefern. 

Liebe Vereinsmitglieder, 
der Schaalsee-Kurier ist, wie der Vorstand findet, eine schöne Sache und informiert über 
die Aktivitäten des Vereins und der einzelnen Sparten und über die errungenen Erfolge der 
Mannschaften und einzelnen Sportler. Er ist zugleich unsere Vereinschronik und aus diesem 
Grunde wollen wir ihn gerne wieder erstellen, doch leider kostet er auch eine Menge Geld. 
Wir sind deshalb auf die Anzeigenwerbung angewiesen, um die Kosten in Grenzen zu halten. 
Doch da das Geld knapper wird und viele Vereine und Organisationen Inserenten suchen, 
wird es immer schwieriger welche zu finden. 

Deshalb unsere Bitte, kaufen Sie, wenn möglich, bei unseren Inserenten und weisen 
Sie auch ruhig mal darauf hin, dass Sie TSV-Mitglied sind, damit diese sehen, dass die 
Werbung in unserem Kurier auch Erfolg hat.
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GemeinSam SporT TreiBen
Hallo Mitglied,
vielleicht kennst Du das. Der Sport des Vereins entspricht nicht gerade der Sportart, die Du 
Dir vorstellst und die Du ausüben magst. Aber Du würdest gerne Deine Lieblingssportart im 
Verein mit anderen zusammen erleben. Wenn dem so ist, dann melde Dich doch kurz bei mir, 
denn ich freue mich über Vorschläge. Vielleicht hast Du Interesse an einer Laufrunde, die wir 
via social Medien organisieren und kurzfristig absprechen. Es können auch Aktivitäten wie 
Tanzen, Dart, Bowling oder Fußballspielen ohne Training sein. 

Im Jahr 2018 werde ich verschiedene Gruppen via Whatsapp und Mail erstellen und ver-
walten. Gerne nehme ich neue Vorschläge auf und stelle sie auf unserer Website und in den 
Schaukästen vor. Meine Vorschläge sind:

Laufgruppe · Nordic Walkinggruppe · Fußballgruppe (just for Fun)
Geocachinggruppe · Fitnessgruppe · Bowling · Dart · Tanzen

Zusammen macht Sport deutlich mehr Spaß. Im Verein gibt es Mitglieder, die bestimmt ähn-
liche Interessen haben wie Ihr – wetten? Bei Fragen hierzu sprecht mich einfach an. 

Frederik Buuck · 01 73 / 918 56 99
Sportwart des TSV Seedorf Sterleys
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hallennuTzunG
des TSV Seedorf-Sterley e. V.

Stand Januar 2018

Sterley
Montag 16.00 - 17.00  Fußball G-Jugend 01.10.-31.03. Herr Brodersen
 17.00 - 18.00  Fußball F-Jugend 01.10.-31.03. Herr Brodersen
 19.00 - 22.00 Tischtennis Erwachsene  Herr Bergeest
Dienstag 16.00 - 18.00  Sportakrobaten 01.10.-31.03. Frau Walther
 18.00 - 19.00 Gymnast./Bauch-Beine-Po 01.10.-31.03. Frau Weiss
 19.30 - 21.30  Volleyball/Fußball Alt-Herren Herren Pietsch / Dietz
Mittwoch 16.00 - 17.00 Fußball D-Jugend 01.10.-31.03. Herren Burmeister/Hillmann
 17.00 - 18.00 Fußball E-Jugend 01.10.-31.03. Herren Steffen/Rost
 18.00 - 19.00 Fußball C-Jugend 01.10.-31.03. Herren Steffen/Rodwald
 19.00 - 21.00  Schule Sterley  Herr Jakob
Donnerstag 16.00 - 17.00 Fußball G-Jugend 01.10.-31.03. Herr Brodersen
 17.00 - 18.00 Fußball F-Jugend 01.10.-31.03. Herr Brodersen
 16.00 - 17.00  Leichtathletik Kinder 15.06.-30.09. Frau Köhn
 17.00 - 19.00 Badminton Jugendliche 15.06.-30.09. Frau Köhn
 18.00 - 19.00 Fußball B-Jugend 01.10.- 31.03. Herren Hahn / Niemann
 19.30 - 21.30  Volleyball 01.04.-30.09. Herr Pietsch
 20.00 - 22.00 Fußball Herren 01.10.-31.03. Herr Labs
Freitag 16.00 - 17.00 Fußball E-Jugend 01.10.-31.03. Herren Rost/Steffen
 17.00 - 18.00 Fußball D-Jugend 01.10.-31.03. Herr Burmeister/Hillmann
 18.00 - 19.00 Fußball C-Jugend 01.10.-31.03. Herr Steffen / Rodwald
 19.30 - 22.00 Tischtennis Erwachsene  Herr Bergeest
Samstag 10.00 - 13.00 Sportakrobaten  Frau Walther

Seedorf
Sonntag 14.00 - 16.00  Bogenschießen, gemischt Okt.-April Herren Graap / Lau
Montag 10.30 - 11.30 Don Bosco Haus  Eigene Betreuer
 14.00 - 15.00  Seniorenfitness  Frau Schultz
 15.00 - 16.00  Kinderturnen 4 - 6 Jahre Frau Schultz
 16.00 - 17.00  Eltern- und Kind-Turnen 1 - 4 Jahre Frau Schultz
 17.00 - 18.00  Spiele + Fitness 6 - 10 Jahre Frau Schultz
 18.15 - 19.15  Zumba  Frau Hagemann
Dienstag 17.15 - 18.45 Yoga  Frau Henning-Lohmann
 19.15 - 20.30 Badminton Erwachsene  Frau E. Möller
Mittwoch 10.00 - 11.00 Aktiv 70Plus  Frau Rost
 14.00 - 15.00 Don Bosco Haus  Eigene Betreuer
Donnerstag 10.30 - 11.30 Don Bosco Hause  Eigene Betreuer
 14.30 - 15.30 Don Bosco Hause  Eigene Betreuer
 16.00 - 17.00 Leichtathletik Kinder 01.10.-31.03. Frau Köhn
 17.00 - 18.30 Badminton Jugendliche 01.10.-31.03. Frau Köhn
 18.30.- 19.30 Ritmix  Frau Hagemann
 19.30 - 20.30 Zumba  Frau Hagemann
Freitag 17.00 - 19.00 Bogenschießen,  Okt. - April Herren Graap / Lau
  Familie u. Beginner
Samstag 15.00 - 18.00 Bogensch., Fortgeschr.  Okt. - April Herren Graap / Lau
  u. Wettkampforientierte



Beerenhunger ? Wir stillen ihn !

Himbeerplantage Wulff

Tel.: 04545 / 416
www.himbeeren-seedorf-am-schaalsee.de

Öffnungszeiten: Juni - August: 
tägl.: 9:00 Uhr - 18:00 Uhr auch sonntags.

 Verschiedene Sorten Erdbeeren, auch Ihre ist dabei!

Rustikales Beeren-Café in idyllischer Lage im Naturpark "Lauenburgische Seen".

Erdbeeren ab Juni - August,

Himbeeren & Johannisbeeren & Heidelbeeren & Sommerblumen ab Juli - August

                          Brombeeren ab August!.

. .

23883 Seedorf am Schaalsee

Erbeeren, Himbeeren, Johannisbeeren,
Heidelbeeren, Brombeeren, Café & mehr!






